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Tourismuszahlen 
wieder im Höhenflug

h al  b j a h res   b ilanz   

Bereits im Juli wurde der 200.000ste Schiffsgast der Saison am Anlegesteg 7 empfangen: Viking Njord-
Kapitän Miodrag Cehajic (v. l.), Bürgermeister Thomas Widrich, Cathy und Dan Matthews aus Alabama, 
Pater Martin Rotheneder und Viking-Hotelmanager Alexander Kuba. Foto: Stadt Melk / Gleiß

Die Nächtigungszahlen in der 
Stadt Melk liegen im ersten 
Halbjahr auf einem Fünfjahres-
Hoch.  

500.000 Gäste besuchen 
jährlich die Stadt und das Stift 
Melk. Knapp die Hälfte die-
ser Besucher kommt mit dem 
Schiff. 

Zum ersten Mal in der Ge-
schichte haben Stadt und 
Stift gemeinsam zu Be-
ginn der Sommersaison den 

200.000sten Schiffsgast am 
Anlegesteg 7 in Melk in Emp-
fang genommen. 

Die Jubiläumsgäste Cathy 
und Dan Matthews aus Ala-
bama, USA, kamen an Bord 
des Kreuzfahrtschiffes Viking 
Njord. Mit Blumen und Wein 
aus der Wachau stellten sich 
Bürgermeister Thomas Wid-
rich und Pater Martin Rothe-
neder beim Jubiläumspaar ein. 
Insgesamt 190 Passagiere reis-
ten mit der Viking Njord von 

Budapest nach Nürnberg. Halt 
macht das Schiff der Schweizer 
Reederei Viking auf der ein-
wöchigen Reise in Wien, Melk, 
Passau und Regensburg.  

Den Aufenthalt in Melk nütz-
ten Cathy und Dan Matthews 
für einen Besuch im Stift Melk.  

Generell sind die Touris-
muszahlen heuer vielver-
sprechend: Mit 21.586 Näch-
tigungen in den ersten sechs 
Monaten verzeichnet die Stadt 
Melk ein 5-Jahres-Hoch. 

Meine Erfolgshochschule.

Volks-
hochschule

Verband
Niederösterreichischer

Volkshochschulen

Melk
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VOLKSHOCHSCHULE 

Programm für 
Wintersemester 
2015

In dieser Ausgabe der Lö-
wenpost befindet sich das 
Programm für das Winter-
semester 2015.

Das Kursprogramm der 
Volkshochschule Melk liegt 
als herausnehmbarer Fol-
der in dieser Zeitung bei
. 	                          

Seiten 3 bis 12
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H O C H W A S S E R S C H U T Z

Anlage ist abgenommen
Das größte jemals realisierte 
Projekt unter der Federführung 
der Stadt Melk wurde Ende Juli 
abgenommen.

„Die Masse der Arbeiten ist 
abgeschlossen“, bilanziert Vi-
zebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann. Das gesamte Pro-
jekt des Hochwasserschutzes 
ist bereits abgenommen. Da-
mit werden auch die letzten 
noch offenen Rechnungen für  
das 14,9 Millionen Euro schwe-
re Projekt fällig. Insgesamt 

5,3 Millionen Euro beträgt der 
Anteil der Stadt. Die restlichen 
Kosten tragen Bund, Land und 
die Bio-Nahwärme Melk. 

Nach Abnahme der Anlage 
stehen allerdings noch kleine-
re Nacharbeiten an. So müssen 
die von Skatern beschädigten 
Sitzbänke an der Hochwasser-
schutzmauer instand gesetzt 
werden - sie werden neu ein-
geklebt.

Nachträglich wird der Ab-
gang  Prinzlstiege mit einem 
Geländer gesichert. 

Nacharbeiten gibt es auch 
am Hauptplatz: Das Pflaster 
wird im Oktober nachbearbei-

tet - die großen Überstände an 
den Pflastersteinen werden 
abgeschlagen.

Zum 31. Mal fand heuer der Jugendaustausch zwischen den 
Partnerstädten Melk und Herrieden statt. 15 Kinder aus Herrieden 
verbrachten eine Ferienwoche in Melk. Betreut wurden sie von Ul-
rike und Roland Breuer aus Melk sowie von Elvira Kraus, Wolfgang 
Holzmann und Robert Buckel aus Herrieden. Foto: Stadt Melk / Gleiß

Bei der Endabnahme des Hochwasserschutzes: Franz Grafeneder (DI Schuster ZT GmbH), Michael Riebel (Teerag Asdag), Michael Wallner 
(Bauamt), Marius Probst (Bauhof), Gemeinderat Patrick Strobl, Bauhof-Leiter Martin Ilck, Günter Pachschwöll, Gerhard Bieder, Vizebürger-
meister Wolfgang Kaufmann, Architekt Karl Langer, Franz Schütz (Via Donau), Reinhard Joksch und Dietmar Pichler. Foto: Stadt Melk / Gleiß

25 Jahre 

Täglich 24 Stunden besetzter Notdienst | Tel. 43 2755 / 2422
MO, DI, DO, FR 9-11 und 16-19, MI, SA 9-12  | 3240 Hörsdorf 37

Feiern Sie mit uns! am 5.9.2015 ab 15:00 in unserer Praxis
          Mit Plüschtierordi und Gewinnspiel!
Ihr Team der Kleintierpraxis Mank und Fr. Dr. Einsiedler

 

STADTGEMEINDE
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G E B Ü H R E N

Berechnungsgrundlagen 
werden nachkontrolliert
Um den gesetzlichen Anfor-
derungen gerecht zu werden, 
hat eine Nachkontrolle der Be-
rechnungsgrundlage für die 
Kanalanschluss- bzw. Kanalbe-
nützungsgebühren sowie für 
die Wasseranschlussabgabe zu 
erfolgen. 

Diese Maßnahme ist notwen-
dig, da immer wieder bauliche 
Veränderungen in Gebäuden 
ohne die dafür notwendigen 
Anzeigen am Gemeindeamt 
durchgeführt werden. 

Die Berechnung der genann-
ten Abgaben ist von der Größe 
des Hauses sowie der Anzahl 
der angeschlossenen Geschos-
se abhängig. 

Aufgrund der nun durchge-
führten Erhebung werden et-

waige Änderungen – auch im 
Sinne der Gleichbehandlung 
aller Gemeindebürger – neu 
erfasst und dann – falls erfor-
derlich – mit einem entspre-
chenden Ergänzungsbescheid 
vorgeschrieben.

Mit der Durchführung die-
ser Nachkontrolle wurde der 
Gemeindeverband für Abga-
beneinhebung im Bezirk Melk 
beauftragt. 

„Ich ersuche Sie daher, den 
Mitarbeitern des Gemeinde-
verbandes, Wilhelm Salzer 
und Christoph Angerer, alle 
notwendigen Auskünfte zu er-
teilen“, so Bürgermeister Tho-
mas Widrich, „Bei eventuellen 
Unklarheiten bitte ich Sie um 
Kontaktaufnahme mit dem 
Gemeindeamt.“

B I R A G O K A S E R N E

Ausbau der Kaserne 
startet im Jahr 2016
Seit der Vertragsunterzeich-
nung für die Erweiterungs-
fläche am 6. Juni 2006 wird 
der Ausbau der Biragokaserne 
verzögert. Jetzt hat Verteidi-
gungsminister Gerald Klug den 
Baustart für Herbst 2016 ange-
kündigt.

Verteidigungsminister Gerald 
Klug redete bei einer Bespre-
chung des Bundesheeres in 
Allentsteig Klartext: „Melk 
wird ausgebaut, das steht völ-
lig außer Zweifel und wird in 
Angriff genommen!“

Auch NÖ-Militärkomman-
dant Rudolf Striedinger ließ 

bei der Angelobung am 31. Juli 
in Kirnberg keinen Zweifel an 
der Zukunft des Melker Ka-
sernenstandortes: „Melk wird 
gebaut. Es gibt derzeit keine 
budgetbedingten weiteren 
Verzögerungen. Wir wissen, 
dass wir uns bei den Pionieren 
keine Einsparungen leisten 
können - weil wir sie brau-
chen. Mit den Pionieren und 
der zentralen Lage bietet Melk 
alle Voraussetzungen für die 
Katastrophenhilfe.“

Bürgermeister Thomas Wid-
rich zum derzeitigen Stand: 
„So weit waren wir bis jetzt 
noch nie.“ 

Reihenhäuser in
MELK

02846 / 7015
Gem. Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

www.waldviertel-wohnen.at

13 Reihenhäuser in Bau
3390 Melk | Miete mit Kaufoption

 ca. 111 m²  Wnfl.
 Keller-, Erd- und Obergeschoß
 Terrasse | Carport
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 EKZ ca. 19 kWh/m²a - Niedrigenergiebauweise
 Förderung vom Land NÖ
 Ende September 2015 bezugsfertig

Nur noch

ein Reihenhaus FREI!

www.facebook.com/wav.wohnen

STADTGEMEINDE
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Auf einer der neuen Bänke in der Abt Karl-Straße: VP-Gemeinderat 
Patrick Strobl (v. l.), Margarete Lechner, Josef Binderlehner, Elfriede 
Tröstl, Martin Maierhofer, Josefa Bock, Helmut Karner, Margarethe 
Gansch, Jojo Gansch und Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann.

S T A D T B I L D

Die Stadt wird eingerichtet
Nach Abschluss der Arbeiten 
für den Hochwasserschutz wird 
die Stadt jetzt verschönert - mit 
neuen Bänken, Abfalleimern 
und Blumen.

Die Verschönerungsaktionen 
in der Innenstadt wurden 
bereits im Frühling gestar-
tet. Eine Kooperation mit den  
Gärtnereien Semmler, Lag-
ler und Prenner verwandelte 
die Stadt in eine Blumenoase. 
Über 200 Pflanzen haben die 
Gärtner gepflanzt. Die Pflege 
übernahm Stadtgärtner Ha-
rald Engelmaier mit den Mit-
arbeitern des Bauhofes. 

Im Juli wurden dann die 
neuen Steinbänke in der 
Abt Karl-Straße und auf der 
Aussichtsplattform aufge-
stellt. Die Bänke sind durch 
ihr Eigengewicht übrigens 
hochwassersicher. Weitere 
Schönbrunnbänke sollen im 
Innenstadtbereich folgen. 

Von Besuchern gut ange-
nommen werden die vom Stift 
Melk geliehenen Plastiksitz-
möbel am Hauptplatz. „Diese 

Provisorien werden in den 
nächsten Jahren getauscht“, 
weiß Vizebürgermeister Wolf-
gang Kaufmann. 

Bereits im Zuge der Hoch-
wasserschutz-Arbeiten wurde 
die Beleuchtung am Haupt-
platz auf LED umgestellt. Zug 
um Zug wird die Beleuchtung 
im Stadtgebiet nun ebenfalls 
auf LED umgerüstet. „Noch 
heuer werden die Leucht-
punkte in der Linzer Straße ge-
tauscht“, sagt Kaufmann. 

Ebenfalls im Einrichtungs-
plan: Gassi-Sackerl.

Bei der Eröffnung des Parkplatz am Stiftsfelsen in Räcking in Melk: Franz Ecketsberger (v. l.), Michael
Wallner, Michael Schmidt und Helmut Spannagl von der Straßenbauabteilung des Landes, Landtags-
abgeordneter Gerhard Karner, Bürgermeister Thomas Widrich, Straßenmeisterei Melk-Leiter Friedrich 
Lehensteiner, Manfred Winkler und Markus Pumpler. Foto: Stadt Melk / Gleiß

Die Melker Gärtnereien Semm-
ler, Lagler und Prenner haben 
die Blumentröge am Hauptplatz 
und bei der Hubbrücke in eine 
Blumenoase verwandelt. Die 
Pflege übernimmt Stadtgärtner 
Harald Engelmaier: Vizebürger-
meister Wolfgang Kaufmann (v. 
l.), die Gärtner Gerald Semmler 
und Viktoria Lagler, Stadtgärtner 
Harald Engelmaier und Gärtner 
Fritz Prenner.
Fotos: Stadt Melk / Gleiß

P A R K R A U M

29 neue Parkplätze 
in Zentrumsnähe
Mit dem Ausbau des Park-
platzes am Stiftsfelsen ist der 
Ausbau des Parkraums in Zent-
rumsnähe abgeschlossen.  
Finanziert von der Straßen-
bauabteilung des Landes hat 
die Straßenmeisterei 29 Park-
plätze beim Stiftsfelsen und 
an der B1 in Räcking geschaf-
fen. „Der Parkplatz war noch 
im Ausbauprojekt für den 
Hochwasserschutz“, so Bürger-
meister Thomas Widrich.

STADTGEMEINDE
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Skater haben eine Bank an 
der Hochwasserschutzmauer 
schwer beschädigt.

Unter der Initiative von Gerhard 
Schuberth wurde die Anlgege-
stelle Melk verschönert. Unter 
anderem wurden neue Bänke 
aus Beton wurden aufgestellt, 
Mistkübel gegen neue ge-
tauscht, verrostete Stahlteile 
wurden lackiert oder die Sträu-
cher geschnitten. Zusätzlich 
wurden drei Skulpturen des 
Künstlers Heinz Knapp auf-
gestellt. Finanziert wurde das 
Projekt von den Firmen Brand-
ner, Viking und Zwölfer Reisen.: 
Donaustationen-Geschäftsfüh-
rerin Birgit Brandner Wallner, 
Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann, Initiator Gemein-
derat Gerhard Schuberth und 
Zwölfer-Reisen-Geschäftsführer 
Michael Ringsmuth.
Fotos: Stadt Melk / Gleiß

STADTGEMEINDE

Garanta Wachau Classic. Am 
Samstag, 5. September wird 
die 14. Garanta Wachau Classic  
Oldtimer-Ralley in Melk ein-
treffen. Die Zieleinfahrt findet 
ab 16.30 Uhr im Löwenpark 
statt. Bereits um 14 Uhr star-
tet die Radio Arabella Party 
im Zielgelände im Löwenpark. 
Mit dabei sind Rauno Altonen 
und Rudi Stohl. 

Stadtparkpicknick. Am 5. Sep-
tember von 15 bis 21 Uhr im 
Stadtpark Melk - mit Kinder-
programm, Livemusik, QI Gong  
im Park und Ankunft Tweedri-
de der Radlobby um 15.30 Uhr.  
Ersatztermin bei Schlechtwet-
ter ist Sonntag, der 6. Septem-
ber von 15 bis 20 Uhr. 

 K U R Z I N F O

Sommerspiele Melk prämieren die besten Fotos auf Facebook: Die 
Sommerspiele Melk und Stadt Melk haben einen Fotopoint an der 
Nordseite der Hubbrücke kreiert. Die besten Fotos werden prämiert: 
www.facebook.com/sommerspielemelk. Foto: photo-graphic-art.at

H I N W E I S E  E R B E T E N

Die Kosten trägt die Stadt
Unbekannte Skater haben in 
den letzten Wochen enorme 
Schäden an den neuen Bänken 
verursacht. Zudem wurden Blu-
men ausgerissen und Tafeln am 
historischen Themenweg „Der 
Rote Faden“ beschädigt.

Skater haben eine der Bänke 
an der Hochwasserschutzmau-
er gelockert und mit einem 
Stein gestützt. Auch eine der 
Bänke auf der Aussichtsplatt-
form wurde beschädigt. 

Zudem rissen Unbekannte 

Blumen aus einem der Blu-
mentröge und warfen sie in 
den Donauarm. „Diese Schä-
den müssen von der Stadt wie-
der instand gesetzt werden“, 
macht Vizebürgermeister 
Wolfgang Kaufmann klar.

R O T E S  K R E U Z

Flüchtlinge in Bezirksstelle
Die Rotkreuz-Bezirksstelle Melk 
hat 20 Asylwerber aufgenom-
men. Regelbetrieb im Rettungs-
wesen bleibt gewährleistet. 

20 Asylanten nahm das Rote 
Kreuz am 11. August in der Be-
zirksstelle in Melk auf. „Dabei 
handelt es sich um behelfsmä-
ßige Unterbringungen, da die-
se Menschen sonst obdachlos 
sind. Wir sehen es als unseren 
humanitären Auftrag, hier die 

Initiative zu ergreifen“, erklärt 
Landesrettungskommandant 
Werner Kraut. 

Weitere 300 Plätze sind in 
Niederösterreich in Planung. 
Insgesamt sollen 850 Men-
schen in den nächsten Wo-
chen rund um die Uhr betreu-
en - zusätzlich zu den täglich 
kurzfristig betreuten 300 Per-
sonen.

Insgesamt leben in der Stadt 
Melk derzeit 80 Asylwerber.
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Der Verkehrsausschuss mit 
Vorsitzendem VP-Gemeinderat 

Franz Hofbauer hat sich für eine 
Begegnungszone in der Wiener 
Straße entschieden. Im Stadtrat 

wurde die Zone von allen Partei-
en abgesegnet.  Vor der neuen 

Begegnungszone in der Wiener 
Straße: Grünen-Gemeinderätin 

Berta Höller-Kienegger (v. l.), SP-
Gemeinderat Michael Preinreich, 

die Bauhofmitarbeiter Martin 
Maierhofer und Helmut Karner, 

Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann und Verkehrsaus-

schuss-Obmann VP-Gemeinderat 
Franz Hofbauer. 

Foto: Stadt Melk / Gleiß

Bei der Ferienbetreuung in der Volksschule Melk: Stefan Exel, Laura 
Reiter, Felix Zöchling, Benjamin Fischer, Nina Jojart, Tobias Fischer 
und Manuel Hudler mit Gemeinderätin Beatrix Leeb, Stadtrat Adolf 
Salzer, Hilfswerk-Leiterin Andrea Wolf und Hilfswerk-Pädagogin 
Manuela Stephan. Fotos: Stadt Melk / Gleiß

60 Kinder werden im Durchschnitt pro Woche in den drei Kinder-
gärten in Melk in den Ferien betreut. Bürgermeister Thomas Wid-
rich und Stadtrat Adolf Salzer stellen sich im Kindergarten im Kibiz 
bei den Kindern mit Kindergartenbetreuerin Michaela Widrich (l.) 
und Kindergartenpädagogin Nicole Bauernfried ein.

W I E N E R  S T R A S S E

Neue Begegnungszone
Die Wiener Straße wurde von 
einer Wohnstraße in eine Be-
gegnungszone umgewandelt. 
Alle Verkehrsteilnehmer - vom 
Fußgänger bis zum Autofahrer - 
sind jetzt gleichberechtigt. 

Neu geregelt ist das Parken in 
der Begegnungszone: es ist nur 
mehr auf den dafür gekenn-

zeichneten Flächen erlaubt. 
Die Parkdauer bleibt auf 30 
Minuten beschränkt. Halten 
ist für zehn Minuten gestattet. 
Radfahrer dürfen nun auch 
gegen die Einbahn vom Rat-
hausplatz hinauf zur Jakob 
Prandtauer-Straße fahren. 

Im Zuge der neuen Verord-
nung wurde die Zone von 

der Wienerstraße über den 
Rathausplatz über die  Abbe 
Stadler-Gasse bis zur Raiffei-
senbank verlängert. Der Vor-
teil der Begegnungszone: „In 
der Wohnstraße hätten bisher 
nur Anrainer zufahren dürfen. 
Jetzt haben wir eine bessere 
Lösung“, sagt Vizebürgermeis-
ter Wolfgang Kaufmann. 

F E R I E N B E T R E U U N G

Hilfe für Familien in 
den Sommerferien
In den Kindergärten und in der 
Volksschule bietet die Stadt 
Melk Ferienbetreuung für Kin-
der an.  
In sechs der neun Ferienwo-
chen bietet die Stadtgemeinde 
Ferienbetreuung an. Finan-
ziert wird das Angebot zur 
Hälfte von der Gemeinde und 
zu je einem Viertel vom Land 
und den Eltern.

STADTGEMEINDE
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Ko m p l e t t
p r e i s

79,-
Fa s s u n g  i n K l . 
m a r K e n g lä s e r

*

JEDE

Junior
BRILLE 
ZUM KOMPLETTPREIS
inkl. MARKENGLÄSER

3390 Melk . Rathausplatz 6
3390 Melk . Am Löwenpark 1

www.forster-optik.at

*Nur mit gültigem Kassenrezept.

F O R S T E R  U N I T E D  O P T I C S

Für Durchblick in der Schule
Der Schulanfang kann kom-
men: Die coolen, neuen Brillen 
der italienischen Trendmarke 
Ray Ban sorgen vom Taferlklass-
ler bis zum Teenager für den 
richtigen Durchblick.

„Brillenschlangen“ waren 
gestern: Heute weiß schon 
jedes Kind, dass tolle Gläser 
eine coole Sache sind. Das gilt 
besonders, wenn diese vom 
Trendlabel Ray Ban extra für 
Kids entwickelt wurden. 
Bei den Kindern und Jugendli-
chen punktet die italienische 
Marke vor allem durch ihre 
große Auswahl an angesagten 
Formen und Farben. Vom Ta-
ferlklassler bis zum Teenager 
sorgen die hochwertigen Glä-

ser in der jeweils individuell 
angepassten Dioptrienstärke 
für den richtigen Durchblick 
in Schule und Freizeit.

„All inclusive“ auch 
nach den Ferien

Die Erwachsenen beeindruckt 
vor allem der kleine Preis: 
Denn pünktlich vor dem 
Schulanfang hat die nieder-
österreichische Fachoptiker-
Kette Forster United Optics 
eine spezielle Aktion parat: 
Von jetzt an bis zum 31.Ok-
tober gibt es in allen Filialen 
für junge Menschen bis 14 
Jahre die „Ray Ban 4 Teens“-
Brillen komplett mit Fassung 
und Markengläsern um einen 

Gesamtpreis von nur 79 Euro. 
Optische Sonnenbrillen sind 
ohne Mehrpreis erhältlich. 

Vor der Schule 
zum Augencheck

Besonders vor dem Schulan-
fang lohnt sich der Weg zum 
Augenarzt, werden die Augen 
der Schülerinnen und Schü-
ler doch durch den Unterricht 
besonders gefordert: „Die pas-
sende Brille ist das A und O, 
wenn Kinder und Jugendliche 
gesund und erfolgreich durchs 
neue Schuljahr kommen sol-
len. Eine Untersuchung beim 
Augenarzt, ob die Kids auch 
gut sehen und die Augen ge-
sund sind, ist hier oftmals rat-

sam“, meint Geschäftsführer 
Hannes Forster. FORSTER UNI-
TED OPTICS hat dann im Falle 
des Falles die passende Brille 
parat. Und wenn sie noch dazu 
so trendig daherkommt, wie 
die neuen Modelle von Ray 
Ban, dann sorgt sie zusätzlich 
für Spaß im Klassenzimmer.

Rathausplatz 6
02752-528660

Am Löwenpark 1
02752-51400

www.forster-optik.at

 F O R S T E R  U N I T E D
 O P T I C S  I N  M E L K

WERBUNG
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Das Rote Kreuz eröffnete einen Henry-Laden am Rathausplatz: Jo-
hann Kaufmann (v. l.), Stefan Draxler, Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann, Hannes Buxbaum, Leopold Rötzer, Bezirksstellenleiter 
Andreas Schwameis, Günter Renner und Sylvia Schöbinger.

Spatenstichfeier bei der Wildbach und Lawinenverbauung Gebietsbauleitung NÖ West in Melk: Her-
bert Lagler (v. l.), die Baumeister Markus Enengel und Bernhard Sekora von Jäger Bau, Gebietsbauleiter 
Eduard Kotzmaier, Leiterin der Bauabteilung der Stadt Melk, Jennifer Sauerwein, Christian Amsberger, 
Architekt Klaus Buchberger, Bürgermeister Thomas Widrich und Architekt Wolfgang Huber.

Kirsten Köstler hat das Therapiezentrum in der Linzerstraße 
übernommen und in die  Q-loungefit erweitert: Max und Margit 
Wenisch (v. l.), Pfarrer Pater Leo Fürst, Trainer Yannik Gottsmann, 
Hans Plasch, Hans und Q-Lounge-Leiterin Kirsten Köstler, Stadtrat 
Peter Rath und Pfarrer Günter Battenberg. Fotos: Stadt Melk / Gleiß

Frau Wolle übersiedelte an die neue Adresse am Rathausplatz 1: 
Pater Martin Rotheneder (v. l.), Gemeinderätin Heidi Niederer, Vize-
bürgermeister Wolfgang Kaufmann, Wilhelm und Angelika „Frau 
Wolle“ Ziegler und Abt Burkhard Ellegast. 

WIRTSCHAFT

Bis Ende August bietet der Marillenhof Auer Marillenprodukte aus 
eigener Produktion - Likör, Brand, Marmelade, Nektar und Frisch-
marillen - am Stand an der Donaulände an. Das Angebot soll es 
auch kommendes Jahr geben: Martin Auer (v. l.), Marie-Therese 
Auer, Andrea Sterkl und Bürgermeister Thomas Widrich.

N E U B A U

Bürogebäude ist  
im Oktober fertig
Wildbach- und Lawinenverbau-
ung errichtet in Melk neues Bü-
rogebäude. 
Mit einem neuen Büroge-
bäude löst die Wildbach- und 
Lawinenverbauung das Platz-
problem an ihrem Standort in 
Melk. 650.000 Euro werden in 
den 131 Quadratmeter großen 
Zubau und die Sanierung des 
bestehenden Bürogebäudes 
investiert. Eröffnet wird das 
neue Gebäude im Oktober.
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Feierten im Juni das 50-jährige 
Bestehen der Firma Fonatsch in 
Melk: Moderatorin Herta Mikesch 
(v. l.), Wirtschaftsstadtrat Peter 
Rath, Bezirkshauptmann Norbert 
Haselsteiner, Abt Georg Wilfin-
ger, Fonatsch-Geschäftsführer 
Alexander Meissner und Eigen-
tümerin Maria-Luise Fonatsch, 
Landesrat Karl Wilfing, Vizebür-
germeister Wolfgang Kaufmann, 
Landtagsabgeordneter Emmerich 
Weiderbauer und Wirtschafts-
kammer-Obmann Franz Eckl. 
Fotocredit: Stadt Melk / Gleiß

WIRTSCHAFT

S O Z I A L E R  N A H V E R S O R G E R

Hilfswerk Melk übersiedelt
Familien- und Beratungszent-
rum sowie Hilfe und Pflege da-
heim übersiedelt mit 1. Oktober 
ins alte Bezirksgericht in der 
Bahnhofstraße 1.

Der Hilfswerk-Standort in 
der Dorfnerstraße muss dem 
Zubau des Landespflegehei-
mes weichen. Seit langem 
wurde daher ein neuer Stand-
ort in der Stadt Melk gesucht. 
Im alten Bezirksgericht in der 
Bahnhofstraße 1 wurde dieser 
nun gefunden: Das Familien- 
und Beratungszentrum unter 
der Leitung von Andrea Wolf 
sowie Hilfe und Pflege daheim 
unter der Leitung von Maria 
Eder werden ab 1. Oktober ihre 
Dienste an der neuen Adresse 
anbieten. 

Die Suche nach einem neu-
en Standort gestaltete sich al-
les andere als einfach. Das Erd-
geschoß im Senior Sozial an 
der Donaulände stand lange 
als Alternative im Raum. „Un-
sere Anforderungen sind nicht 
einfach zu erfüllen“, sagt And-
rea Wolf, Leiterin des Famili-
en- und Beratungszentrums, 

„wir brauchen mindestens 
300 Quadratmeter mit einem 
barrierefreien Zugang.“ 

Im Sommer des Vorjahres 
begannen die Verhandlungen 
mit dem Besitzer des alten Be-
zirksgerichts, Horst Schraml. 
Im Frühjahr gab es dann 
grünes Licht von den Behör-
den für den barrierefreien Um-
bau des 1878 errichteten und 
denkmalgeschützten Gebäu-
des. Zur Zeit erfolgen die letz-
ten Umbauarbeiten innerhalb 
des Gebäudes. Adaptierungen 
gibt es auch im Außenbereich: 
Der Parkplatz auf der Seite des 
Kammergebäudes wird neu 
gestaltet und erhält eine Aus-
fahrt auf die Abt Karl-Straße. 

Finanzielle Unterstützung 
beim Umbau leistet der Verein 
Hilfswerk unter dem Vorsitz 
von Franz Riesenhuber: „Wir 
sind als Verein auf finanzielle 
Unterstützung der Bevölke-
rung angewiesen.“

Insgesamt zählt das Hilfs-
werk Melk derzeit mit den Ta-
gesmüttern 110 Mitarbeiter in 
den betreuten Bezirken Melk 
und Scheibbs. 

Das Familien- und Beratungs-
zentrum unter der Leitung von 
Andrea Wolf bietet Kinder-
betreuung und Lerntraining, 
Beratung in allen Lebenssitu-
ationen, Psychotherapie und 
Familienhilfe, Legasthenie-
training und vielfältige Bil-
dungsangebote. 
Kontakt: 0676-878743503

Hilfswerk Hilfe und Pflege da-
heim Melk unter der Leitung 
von Maria Eder bietet Unter-
stützung für ältere, kranke 
Menschen und ihre Familien 
mit mobiler Pflegeberatung, 
Hauskrankenpflege, Heimhil-
fe und mobiler Therapie. 
Kontakt: 02752-54272
www.hilfswerk.at

Das Melker Hilfswerk zieht um ins alte Bezirksgericht. Vor der neu-
en Adresse in der Bahnhofstraße 1: Bürgermeister Thomas Widrich 
(v. l.), Leiterin des Familien- und Beratungszentrums Andrea Wolf, 
Betriebsleiterin von Hilfe und Pflege daheim Maria Eder und Ver-
einsvorsitzender Franz Riesenhuber. Foto: Stadt Melk / Gleiß
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www.sonnenkraft-solarfoerderung.at

Wenn Sie jetzt auf Solarenergie umsteigen 
können Sie nur gewinnen, denn bis zum 
31.12.2015 zahlt Ihnen SONNENKRAFT bis zu 
3.000 € Ihrer Investitionskosten zurück.  
 
Zusätzlich zu allen möglichen Bundes-, Landes-  
und Gemeindeförderungen.

 Warmwasser 

 Heizung
 
 Strom
 
 Wärmepumpe

JETZT AUF SOLARENERGIE UMSTEIGEN UND 
MEHRFACH PROFITIEREN 

DIE SONNENKRAFT  
SOLAR-FÖRDERUNG 

FÜR MELK!

INFOS UND  

REGISTRIERUNG 

UNTER:

www.so
nnenkra

ft-

solarfoe
rderung

.at

WIR BELOHNEN IHREN EINSTIEG  
IN DIE SOLARENERGIE! 
 
JETZT DIE SONNENKRAFT  
SOLARFÖRDERUNG NUTZEN!

Solarhotline - 04212 45010

G E M E I N D E R A T

Gemeinderatssitzung 
wird zur Bürgerinfo
Die nächste Gemeinderrats-
sitzung am 10. September um 
18.30 Uhr findet im Stadtsaal in 
der Alten Post statt. Auf Basis 
der im Zukunftsprojekt „Stadt 
Melk hat Zukunft“ ausgearbei-
teten Punkte werden weitere 
Einsparungen in der Höhe von 
500.000 Euro beschlossen. Die 
Gemeinderatssitzung ist zu-
gleich eine Bürgerinfo-Veran-
staltung.
 
Unter Bürgerbeteiligung hat 
im vergangenen November 
der Start-Workshop zum Zu-
kunftsprojekt im Stift Melk 
stattgefunden.

Rund 80 Menschen arbeiten 
seither in zehn Projektarbeits-
gruppen an den gestellten 
Aufgaben – Bürger, Mitarbei-
ter der Verwaltung und einige 
Politiker.

Drei Arbeitsgruppen befas-
sen sich mit Konsolidierungs-
potenzialen, suchen nach 
Möglichkeiten das Budget der 
Stadtgemeinde nachhaltig zu 
entlasten und einen Finan-
zierungsspielraum in Höhe 
von jährlich 500.000 Euro zu 
schaffen – rund 180 solcher Po-
tenziale wurden gefunden!

In den letzten beiden kon-
sensual – mit Mitgliedern aller 
im Gemeinderat vertretenen 
Parteien – zusammengesetz-
ten Projektsteuerungssitzun-
gen wurden die erarbeiteten 
Potenziale präsentiert, disku-
tiert und nach gemeinsamen 
Entscheidungsmöglichkeiten 
gerungen.

500.000 Euro Einsparungen 
wurden bereits beschlossen

In der letzten Gemeinderats-
sitzung wurden die Einspa-

rungspotenzialpakete vorge-
legt – über einen Großteil der 
Potenziale konnte politische 
Einigung erzielt werden und 
ein Gesamtpaket zur Entlas-
tung der Stadtfinanzen in der 
Höhe von 500.000 Euro wurde 
gemeinsam beschlossen.

Über die notwendigen feh-
lenden 500.000 Euro konnte 
noch keine Einigung erzielt 
werden.

Neben dem Einsparungsziel 
soll so auch für notwendige 
und sinnvolle Zukunftsinves-
titionen – wie zum Beispiel 
das neue Feuerwehrgebäu-
de, Ausbau der Kinder- und 
Jugendbetreuung, ein Gene-
rationencafé, thermische Sa-
nierung des Schulzentrums, 
etc. – der finanzielle Freiraum 
geschaffen werden.

Weitere Einsparungspotentiale 
werden zur Zeit erarbeitet

Über den Sommer werden 
nunmehr weitere mögliche 
Potenziale vertieft geprüft 
und evaluiert – teilweise sind 
weitere Erhebungen notwen-
dig, in einigen Fällen sogar, 
steht die Rücksprache mit der 
Landesregierung an.

Im Herbst geht es dann in 
die nächste Runde – dann 
soll geklärt werden, wie die 
gemeinsame Zielsetzung er-
reicht wird. Die Projektar-
beitsgruppen und das Pro-
jektsteuerungsteam werden 
die notwendigen Recherchen 
durchführen, damit sich der 
Gemeinderat in der Sitzung 
am Donnerstag, den 10. Sep-
tember, wieder mit der The-
matik befassen und eine 
endgültige Beschlussfassung 
vornehmen kann.
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Familie Gottwald bei den Feierlichkeiten in der Firmenzentrale in Melk: Bernd (v. l.), Elfriede, Peter und 
Rudolf Gottwald, Lia und Lara Gottwald (vorne), Eveline und Jürgen Gottwald. Foto: privat

Zentrale 
Solarstraße 9, 3390 Melk
T +43 (0)2752 52 000, F -900
office@gottwald.at

Parndorf
Neudorferstraße 6A, 
7111 Parndorf
T +43 (0)2166 2599, F -9

E L E K T R O  G O T T W A L D  J U B E L T

Gottwald ist staatlicher 
Ausbildungsbetrieb
Am 10. Juli 2015 feierten die 
Mitarbeiter des Elektrounter-
nehmens gemeinsam mit Fami-
lie Gottwald die Auszeichnung 
„Staatlich ausgezeichneter Aus-
bildungsbetrieb“ in der Melker 
Firmenzentrale. 

Seit über 30 Jahren ist der 
Firma Gottwald die Lehrlings-
ausbildung ein großes An-
liegen. Am 30. Oktober 2014 
wurde dem Betrieb eine große 
Ehre zu Teil. Im Bundesmi-
nisterium für Wissenschaft, 
Forschung und Wirtschaft in 
Wien wurde ihm von Staats-
sekretär Harald Mahrer die 
Auszeichnung „Staatlich aus-
gezeichneter Ausbildungsbe-
trieb“ verliehen. 

Prämiert werden Unterneh-
men, die durch ihr Engage-
ment für die Lehre, qualifizier-
te Facharbeiter ausbilden und 
somit für Staat und Wirtschaft 
eine treibende Kraft darstel-
len. Nur wenige Firmen er-
halten diese Auszeichnung. 
Gottwald GmbH & Co KG war 
eines von vierundzwanzig ös-
terreichischen Unternehmen 
im November 2014!

Feier mit Mitarbeitern
Um diese Prämierung ge-

bührend zu feiern, wurden 
am 10. Juli 2015 die Mitarbei-
ter in die Zentrale geladen 
und es wurde gemeinsam auf 
den erreichten Erfolg angesto-
ßen. Geschäftsführer Rudolf 
Gottwald betonte: „Es ist eine 
Bestätigung für unsere gute 
Ausbildungsarbeit!“ Anschlie-
ßend lud er zu einem reichhal-
tigen Buffet ein.

Die Lehrlingsausbildung hat 

in der Firma Gottwald lange 
Tradition. Seit 1982 werden 
kontinuierlich Lehrlinge aus-
gebildet. Von den rund 250 
Mitarbeitern, haben circa 150 
im Unternehmen gelernt und 
üben nun ihre Arbeiten in den 
verschiedensten Bereichen 

bis in die Geschäftsleiterebe-
ne aus. Viele haben nach ihrer 
Lehre die Matura absolviert 
und arbeiten in technischen 
Bereichen. „Karriere mit Leh-
re“ wird in dieser Firma groß 
geschrieben! 
Anzeige

WERBUNG
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„O´zapft is“ – heisst es am 26. September im Autohaus Senker in Melk! Das TEAM Senker freut sich auf Sie! 

Testen Sie den brandneuen 
SKODA Superb  - jetzt auch als 
Combi! 

WERBUNG

Oktoberfest bei Senker
Zünftig geht es in den Auto-
herbst im Autohaus Senker in 
Melk. Und zwar am Samstag, 
den 26. September 2015 von 9 
bis 17 Uhr. Neben der Vorstel-
lung unserer neuesten Fahr-
zeugmodelle erleben Sie am 
Autohausgelände Oktober-
feststimmung mit Programm 
für die ganze Familie. Erfahren 
Sie die neuesten Modelle und 
nutzen Sie viele weitere Vor-
teile:

•	 Der neue VW Touran und 
Sharan 

•	 Der neue VW Transporter 
und Caddy 

•	 Der neue SKODA Superb 
und Superb Combi 

•	 Die vielseitige Modellpa-
lette inklusive alternative 
Antriebe können Sie auch 
bei einer Probefahrt erfah-
ren!

•	 Große Auswahl an Jung-, 
Jahres- und Gebrauchtwa-
gen

•	 Reifen-Frühbucher-Bonus! 
•	 Testen Sie zu den e-Autos 

auch die e-Bikes. 
•	 Herbstzeit ist Trachtenzeit 

– die neueste Trachten-
mode mit Modenschau um 
11 und 14 Uhr. 

•	 Stellen Sie Ihre Treffsi-
cherheit beim Zielschie-
ßen unter Beweis. 

•	 Für die Kids gibt es eine 
Hüpfburg. 

Sportfans aufgepasst: Der SC 
Zwölfer Melk zeigt das einzig-
artige „teco7 Training“ und 
misst die Geschwindigkeit bei 
der Fußballschusswand und 
bietet eine spektakuläre Fuß-
ball-Freestyle-Show.  

Niederlassungsleiter Paul Fi-
scher und sein Team freuen 
sich auf Ihren Besuch! 

 O K T O B E R F E S T  M I T  F R Ü H S C H O P P E N

Stadtkapelle Melk lädt zum 
Frühschoppen. Wie es sich 
traditionell gehört, gibt es 
Weisswurst & Brez´n, frischge-
zapftes Oktoberbier und edle 
Weine. 

Am Samstag, 26. September 
2015  von 9.00 - 17.00 Uhr bei 
Senker in Melk - Abt Karl-Stra-
ße 80
melk.info@senker.at
www.senker.at
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Anmeldeinformationen
& Programm im Überblick

Liebe Freunde und 
Bildungsinteressierte!

Um Sie bei allen Bildungs-
bestrebungen bestens zu 
unterstützen, hat die Volks-
hochschule Melk ein um-
fangreiches, informatives 
und abwechslungsreiches 
Kursprogramm zusammen-
gestellt. 
Dieses Programm möchte 
ich Ihnen in dieser Broschü-
re näher vorstellen. Es wurde 
einiges verändert, Bewähr-
tes beibehalten und Anspre-
chendes neu aufgenommen 
- kurzum ein Winterpro-
gramm 2015 entwickelt, das 
für jeden etwas bereit hält. 
Ich lade Sie ein, unter der 
Vielzahl an Angeboten ge-
nau Ihren Kurs zu finden! 
Darum nutzen Sie das Ange-
bot, Ihr Wissen zu erweitern, 
neue Fähigkeiten zu entde-
cken, spannende Erfahrun-
gen zu machen und inter-
essante Menschen kennen 
zu lernen! Wichtig sind Ihre 
Rückmeldungen, wie hoch 
Ihre Zufriedenheit mit den 
angebotenen Kursen ist oder 
wo Sie Verbesserungsmög-
lichkeiten sehen.
So freue ich mich auf ein in-
teressantes Wintersemester, 
hoffe Ihren Erwartungen 
entsprochen zu haben und 
verbleibe mit herzlichen 
Grüßen,

Juliane Lagler
Leiterin der VHS Melk

Auf den nachfolgenden Seiten 
ist das Kursprogramm für das 
Wintersemester 2015 der Volks-
hochschule Melk aufgelistet.

Kursort
„Bitte beachten Sie die im Pro-
gramm angegebenen Kursor-
te“, sagt VHS-Leiterin Juliane 
Lagler, „Bei Kursen in der J.P.-
Neue Mittelschule ersuchen 
wir Sie, die Straßenschuhe zu 
wechseln. 
Bitte nehmen Sie sich ein zwei-
tes Paar Schuhe bzw. Haus-
schuhe mit oder benützen Sie 
die von der VHS bereitgestell-
ten Hausschuhe. „
Für Kursteilnehmer mit Behin-
derung gibt es im KiBiZ und in 
der J.P. - Neue Mittelschule die 
Möglichkeit, mit dem Lift in die 
Kursräumlichkeiten zu gelan-
gen. Auskunft bei Anmeldung!

Kursbeitrag
Eine teilweise Rückerstattung 
von Kursbeiträgen im Fall einer 
Verhinderung am Kurs ist nicht 
vorgesehen und nur in Aus-
nahmefällen möglich, da der 

Kursbeitrag auf Grundlage der 
Gesamtaufwendung berech-
net wird. Rechnungen für die 
Einzahlung des Kursbeitrages 
und/oder Kursbestätigungen 
bei regelmäßigem Kursbesuch 
werden nur auf Wunsch des 
Kursteilnehmers ausgestellt.  
Materialkosten sind nicht im 
Kursbeitrag enthalten. Lehr-
bücher werden bei Bedarf von 
den Kursleitern im Einverneh-
men mit den Teilnehmern be-
sorgt.

Haftung
Die VHS haftet nicht für den 
Verlust von Kleidungsstücken, 
Wertgegenständen und Requi-
siten. Alle Teilnehmer tragen 
die volle Verantwortung für 
ihre Handlungen, haften selbst 
für alle verursachten Schäden 
und stellen die Kursleitung von 
allen Haftansprüchen frei. Wei-
ters übernimmt die VHS keine 
wie immer geartete Haftung 
für Schäden an Leib und Gut, 
die durch die Teilnahme an den 
Veranstaltungen der VHS erlit-
ten werden könnten. In diesen 

Haftungsausschluss sind auch 
die Kursleiter einbezogen.

Kursbeginn
„Merken Sie sich bitte den Kurs-
beginn vor, da Sie von uns vor 
Kursbeginn nur dann hören, 
wenn der jeweilige Kurs ver-
schoben oder abgesagt wird“, 
bittet VHS-Leiterin Lagler.

Widerrufsrecht
Anmeldung können bis eine 
Woche vor Anmeldeschluss 
ohne Angabe von Gründen in 
Textform widerrufen werden.

Ferien
Auch für die VHS Melk gelten 
die offiziell gültigen Schulferi-
en und die gesetzlichen Feier-
tage.

Änderungen
Die VHS behält sich das Recht 
vor, in Ausnahmefällen die 
Stelle des Kursleiters neu zu 
besetzen und Änderungen an 
den Kursorten vorzunehmen. 
Davon werden Sie rechtzeitig 
informiert.

www.vhs-noe.at

Verband
Niederösterreichischer

Volkshochschulen

Meine Erfolgshochschule.

Volkshochschule
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Volkshochschulen

Meine Erfolgshochschule.
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www.vhs.stadt-melk.at
NEU

Eine Anmeldung zu den je-
weiligen Kursen ist unbedingt 
erforderlich. Anmeldungen 
können per Telefon, Fax oder 
Email erfolgen. „Geben Sie bei 
Anmeldungen immer Ihren 
Namen, Ihre Adresse und Ihre 
Telefonnummer an, damit wir  
Ihnen eventuelle Änderun-
gen mitteilen können“, erklärt 
VHS-Leiterin Juliane Lagler, 
„Nach erfolgter Anmeldung 
zahlen Sie bitte Ihren Kursbei-
trag auf unser Konto ein.“

Sparkasse Melk 
IBAN AT33 2025 6050 0000 
0033 
BIC SPSPAT21XXX
Eine Anmeldung ist in jedem 
Fall verbindlich und verpflich-
tet zur Bezahlung der Kursge-
bühr. Die Aufnahme erfolgt in 
der Reihenfolge des Einlangens 
der Anmeldungen.

Ausführliche Informationen 
zum Weiterbildungsangebot 
der VHS Melk bietet auch die  

Homepage vhs.stadt-melk.at.

Kontakt
Volkshochschule Melk
Bahnhofstraße 2/2
3390 Melk
Tel.: 02752/52023
Fax:02752/52023 -21
Mobil: 0676/844715608
Email: vhs@stadt-melk.at

Bürozeiten
Das Büro ist von Montag bis 
Freitag von 9-12 Uhr besetzt. 

ANMELDUNGEN
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Wir singen, lernen und üben altbekannte Lieder und versuchen 
natürlich auch Neues, damit Weihnachten so richtig stimmungs-
voll werden kann. Um die Stimme zum Klingen zu bringen, lernen 
wir einfache Atem- und Einsingübungen. Noten und Instrumen-
te (wenn vorhanden) mitbringen.
Freitag ab 20.November (3x) 18:30-20:00 Uhr, Kosten: 35 Euro 
(Kinder gratis) KiBiZ, Bahnhofstr.2/Musikschule

104 Steirische (diatonische) Harmonika
Andreas Brunnthaler

In diesem Kurs lernen Sie die Diatonische Knopfharmonika, im 
Volksmund einfach „Steirische“ genannt, kennen. Als typisch al-
panländisches Volksmusik-Instrument ist sie der ideale handli-
che Musikbegleiter für gesellige Runden. Da Harmonikaspielen 
in jedem Alter in kurzer Zeit leicht erlernbar ist, richtet sich dieses 
Unterrichtsangebot sowohl an junge als auch an junggebliebene 
Musikbegeisterte. Ohne jedes musikalische Vorwissen und auch 
ohne Notenkenntnisse sind einfache Volksmusikstücke bereits 
nach wenigen Wochen(!) vortragsreif spielbar. Gerade deshalb ist 
die Knopfharmonika stark verbreitet und so besonders beliebt.
Einzelunterricht 10x50min.  immer Mittwochs  ab 14 Uhr. Lei-
hinstrument möglich. Termin und Zeit nach Absprache  unter 
0664/535 9 575, Kosten: 240 Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

105 Österreichische Volkslieder
Margit Ellinger, Stimmbildnerin

Menschen aus aller Welt kommen nach Österreich wegen seiner 

10 % Abzug für die Einwohner 
der Stadtgemeinde Melk

AK-Bildungsbonus neu!

Akplus-gekennzeichnete Kurse 
werden von der NÖ Arbeiter-
kammer gefördert. Mitglieder 
der AKNÖ haben Anspruch auf 
den AK plus-Bildungsbonus. 
Dieser vergütet Ihnen pro Jahr 
50% der Kurskosten bis max. 
120 Euro bzw. 170 Euro für Kin-
derbeutreuungsgeldbezieher 
und maximal 220 Euro für 

Arbeitslosengeld- und Not-
standshilfebezieher). 
Die Abrechnung erfolgt nach 
Abschluss des Kurses direkt 
mit der NÖ Arbeiterkammer. 
Auskunft bei Anmeldung.

Gefördert werden
•	 EDV Basis- bzw. Einsteigerkurse
•	 Deutschkurse für fremd-

sprachige Erwachsene
•	 Englischkurse und man-

che Ostsprachen bis zum 
Niveau A2 (siehe Sprachen)

•	 Manche Gesundheitskurse

1424 - Jugend:Karte NÖ:
Besitzer der Jugendkarte 1424 
erhalten 10 Prozent Ermäßi-
gung auf Gesundheitskurse so-

wie auf das gesamte Sprachan-
gebot der Volkshochschule.

NÖ Bildungsförderung für be-
rufsspezifische Weiterbildungs-
kurse
Unsere Volkshochschule ist 
vom Land NÖ als qualifizierter 
Bildungsträger anerkannt, das 
heißt, unsere Kursteilnehmer 
können die NÖ. Bildungsförde-
rung in Anspruch nehmen.

Die Höhe der Förderung beträgt:
50 %	 für Arbeitnehmer un-
ter 45 Jahren und Bezieher von 
Kinderbetreuungsgeld. 
80 %	 für Wiedereinsteiger 
nach der Kinderkarenz, die 
beim AMS arbeitssuchend ge-

meldet sind, für Arbeitnehmer 
über 45 Jahre und Sozialhilfe-
bezieher.  
Auf der Internetseite www.
noe.gv.at/bildungsfoerderung 
finden Sie die Förderrichtlinien 
und  ein Antragsformular. Der 
Antrag kann nur über Internet 
erfolgen. 
Bei Unklarheiten wenden Sie 
sich bitte an uns. 

Vortragende
Wenn Sie an der VHS Melk 
unterrichten und Ihr fundier-
tes Wissen gerne weitergeben 
möchten, wenden Sie sich bitte 
an VHS-Leiterin Juliane Lagler 
unter 02752/52023 oder unter 
vhs@stadt-melk.at.

F örderungen        

-10%

P olitik      ,  G esellschaft           
und    K ultur   

101 Klavier für Erwachsene
Peter Moscatelli

Ein Tasteninstrument zu spielen fördert Körperbewusstsein, Fein-
motorik und spontanen Gefühlsausdruck, egal in welchem Alter. 
Um Fingerfertigkeit, Gedächtnis, Koordination und Ausdruck zu 
verbessern, braucht es Freude an der Musik, ein eigenes Instru-
ment und etwas Geduld.  Der Unterricht ist für alle Stufen - An-
fänger und Fortgeschrittene - und kann auch auf Keyboard oder 
Kirchenorgel erfolgen. Einzelunterricht ab September.
(12 x 45 Min) Termin und Zeit nach Absprache unter 0664/9249982, 
Kosten: 249 Euro, Neue Mittelschule, Abt Karl-Str.41

102 Let´s Go A Caroling! Internationale Weihnachtslieder
Peter Moscatelli

Sie brauchen keine Sprachkenntnisse, dafür ist Notenlesen oder 
Erfahrung im Singen erwünscht. Peter Moscatelli, Profimusiker 
aus den USA, sorgt dafür, dass jeder Teilnehmer die jeweils richti-
ge Herausforderung bekommt. Feierlicher Abschluss!
Jeden Freitag ab 18. September (8x). 19:00-20:30 Uhr, Kosten: 80 
Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2/Musikschule

103 Weihnachtslieder selber singen
Margit Ellinger, Stimmbildnerin
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Musikkultur! Leider geraten aber die Wurzeln dieser Kultur, unse-
re Volkslieder, die traditionelle Volksmusik, aus den verschiedens-
ten Gründen immer mehr in Vergessenheit. Begeistern wir uns 
doch wieder an unserer traditionellen Liedkultur, an alten Volks-
liedern, Jodlern und Gstanzln…! 
Unsere Lieder sind so vielfältig wie unsere schöne österreichische 
Landschaft! Und passend zu jeder Jahreszeit und für jeden Anlass 
haben wir Musik, die es Wert ist, gesungen, gespielt, gepflegt und 
damit für die Zukunft bewahrt zu werden. Ausserdem schenkt 
uns das Singen im Alltag mehr Gesundheit, Vitalität und Lebens-
freude!
Jeden Montag ab 21. September (10x) 19:30-21:00 Uhr, Kosten: 75 
Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2/Musikschule

106 Wege zum Ausgleich von Anforderungen und persön-
lichen Bedürfnissen
Gaby Schlechter-Hochstöger

„Vom Dasein für andere zum Anspruch auf ein Stück eigenes Le-
ben“ Mach es allen Recht! Beeil dich! Sei perfekt! Zwischen den 
Stühlen sitzen  etc….. Wer kennt solche Anforderungen oder ähnli-
che Empfindungen nicht? Erkennen, was ist mir wichtig, was tut 
mir gut, wofür möchte ich mir Zeit nehmen? Wo ist es erforder-
lich Grenzen zu ziehen und Veränderungen durchzuführen? In 
diesem kostenlosen Vortrag werden Haltungen und Methoden 
für den Umgang des Dilemmas zwischen Anforderungen und 
persönlichen Bedürfnissen vorgestellt und anhand von Beispie-
len aus der Coachingpraxis von Gabriele Schlechter-Hochstöger 
erläutert.
Dienstag, 29.September um 19:00 Uhr, Anmeldung erforderlich, 
Kosten: frei! KiBiZ, Bahnhofstr.2

107 Ahnenforschung - Wie erforsche ich meine Vorfahren?
Felix Gundacker

Die Kursteilnehmer erfahren in diesem ganztägigen Seminar, wie 
man mit der Ahnenforschung beginnt, in welchen kirchlichen 
und staatlichen Archiven notwendige Unterlagen zu finden sind, 
mit welchen Problemen der Forscher konfrontiert wird und wie 
man sie einfach lösen kann und welche Möglichkeiten das In-
ternet bietet. In einem umfachreichen Workshop werden zuerst 
typische Kirchenbucheinträge erklärt und dann anhand eines 
praktischen Beispiels Vorfahren mit Internetlösungen ermittelt.
Samstag, 24. Oktober von 9:00 bis 17:00 Uhr. Kosten: 82 Euro, 
KiBiZ, Bahnhofstr.2

108 KONZERT „Liederabend“
Margit Ellinger, Stimmbildnerin

Lieder, Arien, Duette und Ensembles aus Klassik, Romantik, Ope-
rette und Musical gesungen und musiziert von den Teilnehmern 
des Stimmbildungs- und Gesangkurses mit Margit Ellinger. 
Am Klavier: Matthias Ellinger
Samstag, 23. Jänner 2016 ab 19:30 Uhr,Eintritt frei! 
KiBiZ, Bahnhofstr.2/Musikschule

109 Pressearbeit - Meine Nachricht in den Medien
Franz Gleiß

Sie haben eine interessante Neuigkeit und wollen diese einer brei-
ten Öffentlichkeit in den Medien mitteilen? Dann erfahren Sie in 
diesem Kurs von einem langjährigen Journalisten und Fotografen 
die Grundregeln der Pressearbeit - vom Aufbau einer Pressemel-
dung bis hin zum Bereitstellen von Pressefotos. Der Kurs richtet 
sich an alle für die Öffentlichkeitsarbeit zuständigen Personen in 
Vereinen und Institutionen. 
Freitag, 6. November, von 18:30 bis 21:30 Uhr, Kosten 55 Euro, 
KIBIZ, Bahnhofstraße 2

N aturwissenschaften                  , 
T echnik       und    U mwelt   
301 Ätherische Öle für Tiere
Agnes Frühwald

Aromaöle sind 100% Natur pur und helfen nicht nur uns Zwei-
beinern bei gesundheitlichen Herausforderungen, sondern auch 
den Vierbeinern, sei es im Stall bei Rind oder Schaf, oder auch bei 
Hund, Katz & Co. Profitieren Sie von Erfahrungsberichten mit 
Ölen bei Haustieren bzw. Tieren im Stall. Keine Vorkenntnisse er-
forderlich!
Freitag, 9. Oktober von 19:00 - 21:30 Uhr, Kosten: 19 Euro, KiBiZ, 
Bahnhofstr.2

302 Pendeln in Theorie und Praxis (Basisseminar)
Agnes Frühwald

Jeder Mensch besitzt die Fähigkeit zu pendeln, nur ist diese Gabe 
oft verschüttet und muss wieder erweckt werden. In diesem Se-
minar erlernen Sie, wie Sie den optimalen Schlafplatz herausfin-
den (frei von Wasseradern und anderen Störzonen) und die für Sie 
optimalen Lebensmittel austesten (Allergiker) keine Vorkenntnis-
se erforderlich! Pendel können im Seminar ausgeborgt werden!
Samstag, 17. Oktober von 9:30 - 18:00 Uhr, Kosten: 75 Euro, KiBiZ, 
Bahnhofstr.2

303 Räuchern - mehr als Brauch und Tradition
Agnes Frühwald

Viele kennen noch von ihren Großeltern die Tradition des Räu-
cherns. Räuchern kann uns das ganze Jahr über wertvolle Dienste 
leisten: alte energetische Rückstände entfernen (von Streit, Schei-
dung, Verstorbenen,..) uns mit frischer Energie versorgen, bei 
Änderungen von Lebensumständen behütend begleiten (Woh-
nungswechsel, Arbeitsplatzverlust, Beziehungsänderungen,..) 
und vieles mehr. Schwerpunkt dieses Vortragabends ist die wirk-
same energetische Raumreinigung und: Wie baue ich wirksam 
Energie auf? Keine Vorkenntnisse erforderlich!
Mittwoch, 11. November von 19:00 - 21:30 Uhr, Kosten: 21 Euro, Ki-
BiZ, Bahnhofstr.2
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B erufliche          und   
berufsorientierte                 
B ildung    
401 EDV für Späteinsteiger Teil 1
Dipl.-Päd. Bed. MA . Michael Nader

Sie haben eigentlich Interesse an Computer und Internet? Sie wa-
ren schon einmal bei einem Computerkurs und alles ging viel zu 
schnell?  Dieser Kurs nimmt auf Ihre individuellen Bedürfnisse als 
Späteinsteiger Rücksicht. Sie benötigen keinerlei Vorkenntnisse.  
In 5 Abenden lernen Sie die Arbeit mit dem Computer kennen. 
Sie surfen bereits am 1.Abend im Internet, verfassen am 2.Abend 
schon einfache Texte. Sie lernen wie Sie Texte speichern und auch 
ausdrucken. Das Skriptum, das Sie im Kurs erhalten, hilft Ihnen 
beim Üben und Wiederholen zu Hause. Jeden Montag, ab 14. Sep-
tember (5x). 18:00 - 19:30 Uhr, Kosten: 108 Euro, Neue Mittelschule, 
Abt Karl-Str.41

402 EDV für Späteinsteiger Teil 2
Dipl.-Päd. Bed. MA . Michael Nader

Sollte Ihr Interesse geweckt worden sein, hier geht’s weiter:
Nachdem Sie bereits viele wichtige Grundlagen rund um den PC 
wissen, beginnt die Vertiefung: Email, gezieltes Suchen von Infor-
mationen im Internet, Arbeiten mit WORD, Arbeiten mit Dateien, 
einfaches Bearbeiten von Bildern und gestalten von Texten ste-
hen auf dem Programm. Ein Folge-Skriptum erhalten Sie im Kurs.
Jeden Montag, ab 19. Oktober (5x)
18:00 - 19:30 Uhr, Kosten: 108 Euro, Neue Mittelschule, Abt Karl-
Str.41

S prachen     
511 Deutsch für Anfänger A1 (72 Stunden)
DI Florentina Leah

A1-başlangıç seviyesi (hiç bilmeyenler)
A1-curs pentru începători
A1-kurs za početnike
A1-course for beginners                                                          
Für alle fremdsprachigen Erwachsenen. Lernen Sie Deutsch und 
nützen Sie die Vorteile für Ihre Arbeit, bei Behörden, beim Arztbe-
such, beim Einkaufen, für Lehrergespräche und Freundschaften. 
Mindestteilnehmeranzahl 10 Personen. Für Asylwerber ist dieser 
Kurs gratis. 
Jeden Montag und Donnerstag, ab 14. September (24x) von 17:00-
19:30 Uhr (3 UE), Kosten: 160 Euro. Neue Mittelschule, Abt Karl-
Straße 41

512 Deutsch für Fortgeschrittene 
B1 mit Vorkenntnissen (70 Stunden)
BA Aida Sehalic (UNA-Sprachinstitut)

B1-Deutsch für Fortgeschrittene (mit Deutschkenntnissen auf A2-
Niveau)
B1-napredni kurs sa predznanjem
B1-course for advanced on level B1
Für alle fremdsprachigen Erwachsenen, die bereits den A2 Kurs 
im letzten Semester besucht haben, oder Vorkenntnisse im Ni-
veau A2 mitbringen. Jeden Mittwoch, ab 16. September (14x) von 
17:00-21:00 Uhr (5UE), Kosten: 150,- Euro, NMS, Abt Karl-Str.41

521 Get Started!  
Englisch Anfängerkurs A1
Peter Moscatelli
Intensivkurs für Anfänger, die noch nie die Möglichkeit hatten, 
Englisch zu lernen. Konsequent und idiomatisch wird in der Ziel-
sprache gelernt. Der muttersprachige Trainer führt Sie Schritt für 
Schritt ins Sprechen, Lesen und Schreiben.
Jeden Mittwoch, ab 16. September (12x)
17:30-19:00 Uhr, Kosten: 165 Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

522 Get In Synch! A1
Peter Moscatelli

Fortsetzung von „Get Started!“ aus dem letzten Semester. Neu-, 
Quer- und Wiedereinsteiger herzlich willkommen ! Brush up für 
die, die Basiskenntnisse in Englisch haben und ihr Wissen mit ei-
nem Native Speaker vertiefen wollen. Jeden Montag, ab 14. Sep-
tember (12x) 17:30-19:00 Uhr, Kosten: 165 Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

523 Evening Conversation A2
Peter Moscatelli

Let‘s talk about what‘s going on in the world, at home, work - in 
short, what you‘re interested in!  Keep your English fresh with 
this guaranteed-to-be-lively course.
Jeden Donnerstag, ab 17. September (12x) 17:30-19:00 Uhr, Kosten: 
165 Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

524 Morning-Conversation A2
Peter Moscatelli

If you can read this, you are probably ready to enjoy our weekly 
gathering of intermediate or upper-level English speakers who 
want to keep in practice. The American trainer will ensure a lively 
and entertaining course.
Jeden Freitag, ab 18. September (12x) 08:30-10:00 Uhr, Kosten: 165 
Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

525 Advanced Conversation A2
Peter Moscatelli

For upper level English People´s!
Jeden Mittwoch, ab 16. September  (12x) 10:00-11:30 Uhr, Kosten: 
165 Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2
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526 Englisch am Vormittag 
für leicht Fortgeschrittene A2
Mag. Raphaela Bichler

Der Kurs richtet sich an alle, die Freude daran haben, in unge-
zwungener Atmosphäre Englisch zu sprechen, zu lesen und eini-
ge grammatikalische Strukturen aufzufrischen oder zu erlernen. 
Voraussetzung sind grundlegende Strukturen der englischen 
Sprache (present und pasttense, Grundwortschatz)
Jeden Freitag, ab 25. September (10x) 09:30 - 11:00 Uhr, Kosten: 135 
Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

551 Spanisch für Anfänger
Jordi Rabasa-Boronat

Dies ist ein Kurs für Menschen, die Interesse an der Spanischen 
Kultur haben. Im Kurs wird der Grundwortschatz erlernt, um eine 
Hotelreservierung bzw. eine Bestellung im Restaurant problem-
los durchführen zu können. Espero con interés (Ich freue mich)
Jeden Donnerstag, ab 1.Oktober (10x)
19:00 - 20.30 Uhr, Kosten: 140 Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

552 Spanisch für Fortgeschrittene
Jordi Rabasa-Boronat

Fortsetzung des Anfängerkurses vom letzten Semester, Wieder-
einsteiger herzlich willkommen! Jeden Dienstag, ab 29. Septem-
ber (10x). 19:00 - 20.30 Uhr, Kosten: 140 Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

561 Russisch für Anfänger
Lioudmila Aigner

Einführung in die russische Sprache
Jeden Freitag, ab 18. September (10x). 18:00 - 19.30 Uhr, Kosten: 140 
Euro, Neue Mittelschule (NMS), Abt Karl-Str.41

562 Russisch für Fortgeschrittene, 22. Semester
Lioudmila Aigner

Fortsetzung des Kurses aus dem letzten Semester, Neueinsteiger 
herzlich willkommen ! Jeden Mittwoch, ab 16. September (10x). 
18:00 - 19.30 Uhr, Kosten: 125 Euro, NMS, Abt Karl-Str.41

K reativität          
und    G estalten      
601 Tortendekoration
Melanie Schöberl

Haben Sie am Backen und Dekorieren von Torten so viel Spaß wie 
wir? Wollen Sie einmal eine Torte makellos mit Fondant einde-
cken und mit ein paar einfachen Handgriffen eine bezaubernde 

Dekoration kreieren? Wir zeigen Ihnen wie aus Ihrem Tortenbo-
den eine Torte entsteht, die auf Ihrem Kaffeetisch Begeisterung 
auslösen wird. Sie brauchen keine Vorkenntnisse. Wir zeigen Ih-
nen, wie man Fondant einfärbt, die Torte eindeckt und die Deko-
ration erstellt (z.B. Maschen und Blüten). Mitzubringen: eine fer-
tiggebackene Torte (evtl. 2Stk) oder einen Blechkuchen, Schürze, 
Geschirrtuch, kleines Küchenmesser. Materialkosten ca. 20 Euro
Samstag, 3. Oktober von 09:00-13:00 Uhr, Kosten: 40 Euro, Neue 
Mittelschule, Abt Karl-Str.41

602 Cupcake Dekoration für einen Kindergeburtstag
Melanie Schöberl
Wollten Sie ihr Kind zum Geburtstag schon immer mal mit „coo-
len“ Cup Cakes überraschen? Bringen Sie Ihre fertigen Muffins 
mit und gemeinsam dekorieren wir sie mit Fondant. Sie brauchen 
keine Vorkenntnisse. Wir zeigen Ihnen wie man Fondand ein-
färbt, die Cup Cakes verziert und diese somit zum Highlight auf 
dem Geburtstagstisch werden!  Auch für Veganer geeignet! Mit-
zubringen: fertiggebackene Muffins (ca. 6 Stk.) Schürze, Geschirr-
tuch, kleines Küchenmesser. Materialkosten ca. 10 Euro
Samstag, 7. November von 09:00-12:00 Uhr, Kosten: 30 Euro, Neue 
Mittelschule, Abt Karl-Str.41

603 Cake Pops im Advent
Melanie Schöberl

Geschenkidee für den Advent! Faszinieren Sie die kleinen Ku-
chen am Stiel? Wir zeigen Ihnen wie man aus Kuchen und Creme 
köstliche Cake Pops herstellt und weihnachtlich dekoriert! Mitzu-
bringen: Schürze, Geschirrtuch, kleines Küchenmesser, Material-
kosten: ca. 20 Euro. Samstag, 28. November von 09:00-13:00 Uhr, 
Kosten: 40 Euro Neue Mittelschule, Abt Karl-Str.41

604 WEDDING-Check Workshop
Alexandra Hochberger

Sie haben vor zu heiraten? Sie wollen eine individuelle, entspann-
te und durchdacht geplante Hochzeit? Sie wollen selber planen, 
wünschen sich jedoch einen professionellen Check und haben 
Fragen? In diesem Workshop erwarten Sie Antworten, Informati-
onen, kreative Ideen, Checklisten und Spar-Tipps und Tricks rund 
ums Heiraten, und das alles in ungezwungener, angenehmer 
Atmosphäre. Ebenso bin ich ausgebildete Mentaltrainerin und 
zeige Ihnen Möglichkeiten zum Entspannen und wie Sie für den 
großen Tag Ihre Ruhe bewahren können. Ich freue mich auf Sie. 
75 Euro/Person, 120 Euro/Paar (Schreibunterlagen, Snacks und Ge-
tränke inkl.). Samstag, 10. Oktober von 09:00-17:00 Uhr, Kosten: 75 
Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

605 „Das kann ich auch“ K&K Schilder selbst gemacht
Franz Riephof

Ich zeige Dir, wie Du aus einem Holzbrett ein sehr dekoratives 
Schild machst. Mit Acrylfarbe und Transfertechnik gelingen Dir 
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tolle Monarchie Schilder. Als Geschenk oder als Anerkennung 
mit nettem Spruch oder einer hübschen Grafik. Es kann natürlich 
auch ein anderes Thema sein. Du entscheidest Dich beim Work-
shop. Meine Materialien stehen Dir zur Verfügung. Wenn Du ein 
Foto von jemanden hast, einfach auf einem USB mitnehmen. 
Männlich Kreative sind auch herzlich dazu eingeladen! Material 
wird nach Aufwand berechnet bis max. 25 Euro
Samstag, 31. Oktober  von 15:00-18:00 Uhr, Kosten: 25 Euro, KiBiZ, 
Bahnhofstr.2

606 „Das kann ich auch“ kleine Geschenke selbst gemacht
Franz Riephof

Ich zeige Dir, wie Du mit einfachen Mitteln Flaschen, Bretter, 
Farbe Servietten, Schwemmholz, Schnüren, etc. entzückende Ge-
schenke zaubern und Deine Liebsten verblüffen kannst. Ich neh-
me alle Materialien für Dich mit, damit Du Dich kreativ entfal-
ten kannst. Tolle Ideen und Gestaltungsmöglichkeiten entstehen 
beim Tun. Ich unterstütze Dich bei den Anwendungen der unter-
schiedlichen Materialien.Materialkosten: max. 25 Euro. Samstag, 
7.November  von 15-18 Uhr, Kosten: 25 Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

607 „Das kann ich auch“ Weihnachtsbaum aus Schwemm-
holz
Franz Riephof

Ich zeige Dir, wie Du aus Schwemmholz ein nettes Bäumchen 
machen kannst. Mit einfachen Mitteln, vieles findest Du an Bach-
läufen oder an der Donau, schaffst Du Dir ein sehr dekoratives 
Kunstwerk. Du kannst selbst Schwemmhölzer mitnehmen, die 
aber nicht zu verdreht und nicht stärker als 3cm sind. Befestigun-
gen dafür und dekorative Ausschmückungen werden von mir 
beigestellt. Du hast auch die Möglichkeit eine Beleuchtung zu in-
tegrieren. Höhe ca. 100 cm. Männlich Kreative sind auch herzlich 
dazu eingeladen! 
Materialkosten: max. 25 Euro. Samstag, 14.November von 15:00-
18:00 Uhr, Kosten: 25 Euro KiBiZ, Bahnhofstr.2

608 „Das kann ich auch“ Weihnachtsbaum aus einer Holz-
platte mit Beleuchtung
Franz Riephof

Ich zeige Dir, wie Du mit einfachen Mitteln, Spanplatte, Farbe, 
Servietten, Krakelierlack und Anderem, einen wunderschönen 
Baum basteln kannst. Als Hingucker auf einer Kommode, oder als 
Geschenk, oder als indirekte Beleuchtung in der Adventzeit. Das 
Thema der Gestaltung kannst Du Dir aussuchen, Materielien wer-
den von mir beigestellt. Die rohen Bäumchen sind von mir schon 
vorgefertigt. Höhe ca. 45-50 cm. Materialkosten: max. 35 Euro
Samstag, 21.November von 15:00-18:00 Uhr, Kosten: 25 Euro KiBiZ, 
Bahnhofstr.2

609 SCHREIBKRAFT Mein Kompass zur inneren Kreativität
Sylvia Fischer

Im 12 Wochen Programm lernen Sie, Schuldgefühle, Ängste, Ab-
hängigkeiten sowie negatives Selbstimage - beiseite zu räumen. 
Um ihre kreativen Kräfte zu aktivieren und in Verbindung mit ih-
rem höheren SELBST zu bringen. Die Belohnung aus dieser Begeg-
nung ist KRAFT, KREATIVITÄT und URVERTRAUEN. Das sehr fein 
ausgearbeitete Programm führt Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zu ihren kreativen heilenden Quellen/Kräften zurück. Mitzu-
bringen: Schreibblock oder Heft, 1 Mappe, Lieblings Stifte
Jeden Mittwoch, ab 23. September (12x) von 18:30-19:15 Uhr, Kos-
ten: 125 Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

610 Wohl-Fühl-Farbberatung für ZWEI
Helga Birnzain

Kommen Sie doch einfach gemeinsam mit Ihrer Freundin, Part-
ner oder Familie. So können Sie sich gegenseitig belauschen und 
wissen bei allen zukünftigen Einkäufen genau, was Ihrer/Ihrem 
Liebsten am Besten steht. Dauer ca. 3 Stunden!  Bitte um Anmel-
dung bis 4 Tage vorher direkt unter 0676-921 60 11
Samstag,12. September um 15:00 Uhr, oder 18:00 Uhr, Kosten pro 
Person 45 Euro, Atelier Birnzain, 3653 Weiten, Am Schuß 34

611 Farbberatung in der Gruppe
Helga Birnzain

Mit dem „WOW-Effekt“ durchs Leben! Unterstreicht Ihre Kleidung 
Ihre Persönlichkeit? Wissen Sie, welche Farben Ihnen schmei-
cheln und Sie jünger wirken lassen? Macht schwarz schlank, oder 
schlanker? Wirken Sie authentisch oder „verkleidet“? Gemeinsam 
finden wir die für Sie passenden Farben, Muster und Accessoires. 
Ich freue mich auf Sie! Anmeldung bitte vier Tage vor Termin di-
rekt unter 0676-921 60 11. Dienstag, 22. September von 19:00 bis 
21:00 Uhr, oder Samstag, 26. September um 15:00 Uhr, Kosten: 35 
Euro, Atelier Birnzain, 3653 Weiten, Am Schuß 34

G esundheit         
und    B ewegung     
701 Energiegymnastik 
Ein ganzheitliches Körpertraining
Thomas Bannwarth

welches sich aus der Kombination von Körper-, Fitness-, Atem- 
und Bewusstseinsübungen zusammensetzt. Die Integration der 
verschiedenen Techniken aus Yoga, Pilates, Kinesiologie und der 
allgemeinen Trainingslehre kräftigen unseren Körper, fördern 
den Abbau von Stress und regulieren unser Energiesystem. Kräf-
tigungs- und Koordinationsübungen lockern und kräftigen unse-
re Muskulatur. Das Meridiansystem wird unterstützt und unser 
Energiefluss reguliert. Mitzubringen: Unterlagsmatte, bequeme 
Kleidung. Jeden Dienstag, ab 15. September (7x)
19:00-20:15 Uhr, Kosten: 77 Euro, Bischöfliches Seminar, Wiener 
Straße 45

-10%
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702 Bauch Bein Po
Andrea Kaufmann

Nach einem Aufwärm- und Herzkreislaufteil, trainieren wir ge-
lenkschonend, vorwiegend die Problemzonen Bauch - Beine -Po, 
sowie Oberschenkel innen und aussen und den Rücken. Ziel 
dieser Einheit ist die Festigung und Straffung dieser Zonen. Ab-
schluss dieser Stunde bietet ein Strechingteil. Mitzubringen: Mat-
te, Handtuch, Getränk, Trainingsschuhe, Sportbekleidung
Jeden Montag, ab 14. September (10x)
19:00-19:50 Uhr, Kosten: 90 Euro, Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

703 Gesunde Wirbelsäule Donnerstag Abend
Evelyne Heisler

Rückenschmerzen - diese Beschwerden suchen heutzutage lei-
der immer mehr Menschen auf. Oftmals sitzende Tätigkeiten, 
einseitige Belastungen und Bewegungsmangel begünstigen u. 
a. einen Rundrücken, Hohlrücken, Nackenverspannungen.In der 
Kräftigungseinheit „Gesunde Wirbelsäule“ werden mit gezielten 
Übungen alle Muskeln gekräftigt und die Beweglichkeit erhöht. 
Weiters wird eine theoretische Einführung in Aufbau und Funkti-
on der Wirbelsäule zu Beginn des Kurses geboten. Mitzubringen: 
Bequeme Kleidung, Sportschuhe, Matte, etwas zu trinken, Hand-
tuch. Jeden Donnerstag, ab 1.Oktober (10x) 17:30-18:30 Uhr, Kosten: 
98 Euro, Bischöfliches Seminar, Wiener Str.45

704 Piloxing
Evelyne Heisler

PILOXING® ist ein brandneues Fitnessangebot aus den USA. 
Dieses Konzept verbindet Box- und Pilateselemente mit Tanzse-
quenzen bei einer motivierenden schnellen Musik, welche Spaß 
garantiert. Dabei wird die Schnelligkeit, die Ausdauer (hohe In-
tensitäten) effektiv trainiert sowie die Beweglichkeit und Kräfti-
gung des Körpers angestrebt. Das damit gestaltete Intervalltrai-
ning kurbelt die Fettverbrennung an, formt und strafft mit den 
Kräftigungsübungen unseren Körper. Dabei wird barfuß und mit 
einem Handgewicht (optional) von jeweils 250 g trainiert. Erste 
Stunde Schnupperstunde! Mitzubringen: Bequeme Kleidung, 
Sportschuhe, Matte, etwas zu trinken, Handtuch
Jeden Donnerstag, ab 1. Oktober (10x)
18:30-19:30 Uhr, Kosten: 110 Euro, Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

705 Lebenspflege am Montag Morgen
Birgit Steindl

Dieser Kurs richtet sich an all jene Menschen, die sich gerne gleich 
in der Früh Gutes tun wollen!
Beginnen Sie die Woche mit lustvollem Körperstrukturtraining 
und anschließenden integrativen Qi Gong Übungen. Sie werden 
sich rundum wohl fühlen und so, in sich verankert, die Anforde-
rungen des Alltags meistern.  Mitzubringen: bequeme Kleidung, 
Unterlagsmatte. Jeden Montag, ab 28. September  (8x)
07:30-08:30 Uhr, Kosten: 99 Euro, Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

706 Craniosacrale Selbsthilfe
Kathrin Kleindorfer

In diesem Schnupperkurs bekommen Sie einen Einblick in die 
Kunst der craniosacralen Berührung. Mit unseren Händen hören 
wir zu, spenden uns selbst Trost, Wohlbefinden und mehr Vitali-
tät. Eine respektvolle und zentrierte Innere Haltung - sich selbst 
und anderen gegenüber - ist der Schlüssel dazu und wird in die-
sem Workshop vermittelt. An diesen drei Abenden wird jeder vor-
wiegend an sich selbst arbeiten, dabei lernen den Körperstruktu-
ren zuzuhören und sie zu unterscheiden. Um auch neue, andere 
Energien und Strukturen kennenzulernen, werden wir auch ab 
und zu Partnerarbeit machen. Testen Sie die angenehmen Effek-
te der Craniosacralen Körperarbeit an sich selbst! Voraussetzung: 
Bereitschaft sich mit eigenen Themen zu beschäftigen, sowie in 
einzelnen Einheiten auch Übungen in Partnerarbeit durchzufüh-
ren. Mitzubringen: bequeme Kleidung, dickere Decke, ev. kleines 
Polster, Schreibmaterial. 
Jeden Donnerstag, ab 26. November (3 x) von 9:15-11:00 Uhr, Kos-
ten: 60, Euro KiBiZ, Bahnhofstr.2

707 Dienstag Abend  FIT OHNE GERÄTE
Andrea Schwameis, Dipl.Wellnesstrainerin

Aufbau und Stärkung der Tiefenmuskulatur mit Übungen nach 
der PILATES METHODE und neuesten Erkenntnissen der Trai-
ningslehre. Unter der Leitung von Frau Andrea Schwameis. Mit-
zubringen: Unterlagsmatte, bequeme Kleidung, wer hat Pilates 
Ball, sonst im Kurs erhältlich um 8 Euro
Jeden Dienstag, ab 3. November (7x) 19:00-20:00 Uhr, Kosten: 70 
Euro, Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

708 Mittwoch Abend FIT OHNE GERÄTE
Andrea Schwameis, Dipl.Wellnesstrainerin

Siehe Kurs Nr. 707. Jeden Mittwoch, ab 4. November (7x)
19:00-20:00 Uhr, Kosten: 70 Euro, Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

709 YOGA um 17:45 Uhr
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin

Yoga gibt dem Körper Kraft und Geschmeidigkeit, fördert Be-
wusstsein, Konzentration und emotionelle Ausgeglichenheit wie 
auch Willenskraft und Entspannung. Yoga kann von Menschen 
jeden Alters praktiziert werden. Mitzubringen: bequeme Klei-
dung, Yoga oder Unterlagsmatte
Jeden Mittwoch, ab 16. September (10x) 17:45-19:15 Uhr, Kosten: 155 
Euro, Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

710 YOGA um 19:30 Uhr
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin

siehe Kurs Nr. 709.  Jeden Mittwoch, ab 16. September (10x)  19:30-
21:00 Uhr, Kosten: 155 Euro, Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

-10%

-10%
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711 YOGA am Montag Morgen
Gabriele Olle, Dipl. Yoga-Lehrerin

siehe Kurs Nr. 709. Jeden Montag, ab 21. September (10x)  9:00 - 
10:30 Uhr, Kosten: 155 Euro, Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

712 Selbstverteidigungskurs (5x)
Christoph Waka

Es handelt sich um einen praxisorientierten Lehrgang, der in ein-
fachen Schritten wirkunsvolle Techniken zur Selbstverteidigung 
vermitteln soll. Basierend auf der koreanischen Kampfsportart 
Taekwondo beinhaltet das Programm darüber hinaus Übungen 
zur Verbesserung der Kondition sowie zur Kräftigung des Körpers 
- getreu dem Motto „Wir trainieren den Körper und den Geist“. 
Aufwärmtraining, Streching, einfache Fußtechniken, Schlag-
polstertraining, gezielte Techniken und Griffe zur Abwehr von 
Angreifern. Mitzubringen: lockere Sportbekleidung, Turnschuhe. 
Jeden Donnerstag, ab 17. September (5x) jeweils von 19:30-21:00 
Uhr. Kosten: 75 Euro, Bischöfl. Seminar, Wiener Str. 45

713 Tai Chi Chuan - die Kunst der Entspannung
Thomas Bannwarth

Die 24er Peking Form des Yang-Stils ist Bewegungsschulung, 
Entspannung, Gesundheitsübung, Atemschulung, Entwicklung 
innerer Stärke und der Weg zur Selbstentfaltung. Förderlich ist 
diese fernöstliche Technik aber auch noch der Koordinantionsfä-
higkeit, der inneren und äußeren Balance, der Zwerchfellatmung, 
dem Blutfluss durch Haut und innere Organe, Stoffwechsel und 
Verdauung, der Beweglichkeit und natürlich auch ganz allgemein 
einer guten und physiologisch richtigen Haltung. In diesem Kurs 
in 10 Einheiten gelehrte Form ist der am weitesten verbreitete Stil 
des Tai Chi auf der Welt. Mitzubringen: Unterlagsmatte, bequeme 
Kleidung. Jeden Dienstag, ab 22. September (10x) 9:00-10:15 Uhr, 
Kosten: 110 Euro, Bischöfl. Seminar, Wiener Str.45

714 Bauchzwerg im Anflug
Tamara Dutter

Vorbereitung auf Geburt und die erste Zeit mit dem Baby! Ihr 
wollt ein kompaktes Infopaket zur Vorbereitung auf die Geburt 
eures Kindes und habt die eine oder andere Frage für die Zeit da-
nach? Dann lade ich euch herzlich zu meinem Kurs „Bauchzwerg 
im Anflug“ ein. In zwei Tagen beschäftigen wir uns mit Themen 
zu Schwangerschaft und Geburt und schauen auf die erste Zeit 
mir dem neuen Familienmitglied. Mein Ziel ist es, dass ihr euch 
positiv, offen und vor allem selbstvertraut auf das „Projekt BABY“ 
einlassen könnt! Ich freu mich auf euch! Wochenend Kurs 3. und 4. 
Oktober oder 28. und 29. November jeweils von 10:00-16:00 Uhr, 
Kosten: 140 Euro pro Paar KiBiZ, Bahnhofstr.2

715 Singen ist gesund - Stimmbildung
Margit Ellinger, Stimmbildnerin

Im Beruf (Lehrer/innen, Kindergartenpädagog/innen, Verkäufer/
innen),  im Alltag (bei Veranstaltungen, Festen, Präsentationen) 
und Freizeit (z.B Chor, Amateurtheater) „stimmfit“ zu sein, ist 
keine Selbstverständlichkeit. Auch ohne Mikrofon laut und ver-
nehmbar seine Stimme zu erheben, schön zu singen, das kann 
jeder Mensch lernen und trainieren. Arbeit an der Stimme bzw. 
Stimmbildung bedeutet gleichzeitig auch Persönlichkeitsbildung 
und führt zu mehr Sicherheit und größerem Selbstvertrauen.
3 Einheiten 90 Euro / 6 Einheiten 160 Euro / 10 Einheiten 260 Euro
Auch in der Gruppe 2-3 Personen möglich! Terminvereinbarung 
unter 0650-510 43 21 KiBiZ, Bahnhofstr.2/Musikschule

716 Salben Workshop
Renate Seitner

Haben Sie genug von Salben und Pflegeprodukten mit bedenk-
lichen Inhaltsstoffen? Wollten Sie schon immer Ihre eigenen 
Pflegeprodukte selbst herstellen? An diesem Vormittag haben 
Sie dazu Gelegenheit. Zuerst erfahren Sie wichtige, theoretische 
Grundvoraussetzungen über reine ätherische, therapeutische Öle, 
deren Herstellung und vieles mehr! Danach besprechen wir Maß-
nahmen gegen trockene und Mischhaut, welche Öle und Grund-
stoffe für die Herstellung wichtig sind, wie diese Stoffe wirken, 
welche zu Ihnen passen. Wir stellen gemeinsam her: Gesichts-
salbe, Lippenbalsam ohne Schadstoffe und Alkohol, Deo-roll-on, 
Auraspray, Badezusatz oder Zuckerpeeling! Ihre selbst hergestell-
ten Produkte können Sie dann natürlich mit nach Hause nehmen. 
Material wird beigestellt! Samstag, 19. September von 9:00-13:00 
Uhr, Kosten: 35 Euro, KiBiZ, Bahnhofstr.2

717 Zumba um 20:00 Uhr
Mag. Petra Kloiber-Bartusek

Heiß, sexy, spannend und geeignet für jedermann. Das ist Zumba 
- das neue Fitness-Tanzprogramm. Lateinamerikanische Rhyth-
men, vereint mit Fitnessübungen zu einer einzigartigen Kombi-
nation. Mit Zumba, was so viel wie „Bewegung und Spaß haben“ 
bedeutet, kann man ideal Stress und überflüssige Kilos „wegtan-
zen“. Mitzubringen: Sportbekleidung, Sportschuhe mit glatter Un-
terseite, Wasserflasche
Jeden Donnerstag, ab 17. September (11x) 20:00-21:00 Uhr, Kosten: 
95 Euro, Neue Mittelschule, Abt Karl-Str.41

718 Zumba for Kids, 7 bis 15 Jahre
Margit Schnabler

Ihr liebt es Musik aufzudrehen, zu tanzen und Spaß mit Freunden 
zu haben? Abrocken was das Zeug hält? Ihr gebt den Ton an! Dann 
seid ihr bei Kid´s Dance - Zumba genau richtig. Zu modernen Lie-
dern aus den Charts lernen wir in kurzer Zeit coole Choreographi-
en. Ich freu mich auf euch. BOOM BOOM shake the body! Geför-
dertes Projekt über die Gesunde Gemeinde TUT GUT!
Jeden Mittwoch, ab 16.September  (10x) 16:00-17:00 Uhr, Kosten: 
10er Block 40 Euro.Einzelstunde um 6 Euro Keine Anmeldung 
über die VHS erforderlich! Neue Mittelschule, Abt Karl-Str.41

-10%

-10%
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Inserat Lagler – Löwenpost –  198x121mm

www.lagler.co.at

Das 
Fenster 
aus
Melk.

Auf alle Fensterelemente und Sonnenschutz. In der Hobelstraße 8 in Melk.
Nur gültig bei Bestellung bis 18. September 2015 und Auftragsdurchführung bis 31. März 2016.

... und auf Frau Lagler ist Verlass!

Frau Lagler empfiehlt:

Jetzt 
Lebenslange  
Garantie-Bonus  
holen! *

Jetzt  
Lebenslange 
Garantie-Bonus 
holen! *

* Bonus von € 250,- bei Auftragssumme von € 3.500 bis € 5.000,- | € 500,- bei Auftragssumme von € 5.000,- bis € 10.000,- 
€ 750,- bei Auftragssumme von € 10.000,- bis € 15.000,- | € 1.000,- ab einer Auftragssumme von € 15.000,-

Bis zu

€ 1.000,- 
Bonus holen!*

Lebenslange

garantie

F E N S T E R  L A G L E R

Mit Garantiebonus sparen!
Bis Mitte September bietet der 
Melker Fensterhersteller einen 
„Lebenslange Garantie-Bonus“ 
von bis zu 1.000 Euro.

Seit über 40 Jahren ist der 
Melker Fensterhersteller Lag-
ler für seine Qualitätsproduk-
te bekannt. 

Diese Qualität bekommt 
man mit der lebenslangen Ga-
rantie nun auch als Verspre-
chen. 

Und bis Mitte September 
gibt es den „Lebenslange Ga-
rantie-Bonus“ obendrauf.

Lagler Fenster und Türen ist 
der erste Fensterhersteller in 
Niederösterreich, der seinen 
Kunden eine lebenslange Ga-
rantie auf seine Qualitätspro-

dukte gewährt! 
Konkret bedeutet das: Die 

hochwertigen Lagler-Produkte 
sind ganze 30 Jahre lang voll 
funktionsfähig. 

Lebenslange Garantie-Bonus. 
Und wer jetzt bis 18. Septem-
ber Fensterelemente oder Son-
nenschutz bei Lagler bestellt 
und diese bis Ende März 2016 
montieren lässt, profitiert 
gleich noch einmal: 

Mit dem Lebenslange Ga-
rantie-Bonus bekommt man 
bei einer Auftragssumme von 
3.500 bis 5.000 Euro gleich 250 
Euro geschenkt. 

Bei Auftrag von  5.000 bis 
10.000 Euro schon 500 Euro, 
bei einer Summe von  10.000 

bis 15.000 Euro beträgt der Bo-
nus bereits 750 Euro.

Und wer sich Fenster im 
Wert von über 15.000 Euro lie-
fern lässt, kann ganze 1.000 
Euro abstauben. 

Qualität und Auswahl perfekt 
vereint. Bei Lagler wird aber 
nicht nur Wert auf Qualität, 
sondern auch auf Vielfalt 
gelegt: Das breit gefächerte 
Produktsortiment umfasst 
Holz-Alu-, Kunststoff-Alu-, 
Kunststoff- und Verbundfens-
ter und eine große Auswahl an 
Türen und Sonnen- und Insek-
tenschutz. 

Ein perfektes Rundum-Paket 
also – von der besten Auswahl 
bis zur lebenslangen Garantie. 

Vom Lebenslange Garantie-
Bonus profitieren alle, die jetzt 
in Fenster und Sonnenschutz in-
vestieren. Foto: foto-kohlmeier.at

WERBUNG
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Schallaburg-Geschäftsführer Kurt Farasin (l.) und Schallaburg-
Standortleiter Peter Fritz auf der Baustelle am 1570 erbauten Neu-
schloss. Foto: Stadt Melk / Gleiß

S C H A L L A B U R G

Neuschloss wird renoviert
Neuschloss, Gerichtsstöckl, Ball-
haus und Schießstätte auf der 
Schallaburg werden renoviert. 
Im Ausstellungsbereich wird ein 
neuer Lift installiert. Das Land 
investiert 3,5 Millionen Euro.

In der zweiten großen Reno-
vierungs- und Umbauphase in 
den letzten Jahren erhält das 
von 1540 bis 1590 errichtete 
Neuschloss am oberen Ende 
des Turniergartens nun ein 
neues Dach. Abgetragen wur-
de dieses vermutlich erst nach 
dem zweiten Weltkrieg - auf 
Fotos aus den 1930er-Jahren 
ist das Dach noch zu sehen. 

Zuvor werden derzeit noch 
fehlende Mauerteile mit Zie-
geln eines 150 Jahre alten Ab-
bruchhauses in Waidhofen 
an der Ybbs ergänzt. Verwen-
det wird dabei ausschließlich 
Sumpfkalk und Sand. Mit ei-
nem Betonkranz wird die Sta-
tik der Mauern gesichert bevor 

im Oktober das neue Dach auf-
gesetzt wird. 

Offen ist derzeit noch die 
spätere Nutzung des Gebäu-
des. Daher werden jetzt auch 
noch keine Zwischenmauern 
eingezogen.

Renoviert werden auch die 
Schießstätte sowie das Ball-
haus am oberen Ende des Tur-
niergartens. In der Burg selbst 
wird ein Lift für einen barrie-
refreien Zugang zu den Aus-
stellungsräumen eingebaut. 

Eine heuer gestartete Aktion 
ermöglicht einen noch tiefe-
ren Einblick: Jede Tageskarte 
kann an der Kasse ohne Auf-
preis in eine Saisonkarte um-
gewandelt werden.

Die Hauptausstellung „WI-
KINGER!“ entpuppt sich im-
mer mehr als Publikumsma-
gnet. Bereits im August wird 
der 100.000ste Besucher er-
wartet. 

www.schallaburg.at

Gartensommer-Vollmondnacht, 
am 29. August ab 19 Uhr. Bei 
Vollmond wird traditioneller 
schwedischer Krebsschmaus 
„Kräftskiva“ kredenzt.

Tag des Denkmals am 27. Sep-
tember von 9 bis 18 Uhr. 
Es werden spannende Einbli-
cke in die neuesten Ergebnis-
se der Bauforschung und der 
archäologischen Grabungen 
geboten. Es besteht dabei die 
einmalige Gelegenheit, in ak-
tuelle Restaurierungsvorha-
ben der Außenanlagen schon 
jetzt hinein zu schnuppern. 

Literatur auf der Schallaburg 
am 9. und 10. Oktober. Kindheit 
in Schweden und Österreich 

 S C H A L L A B U R G  -  V E R A N S T A L T U N G E N

- Richard Swartz (Schweden) 
und Karl Markus Gauß lesen 
aus ihren Büchern und dis-
kutieren mit Klaus Zeyringer 
am Freitag, 9. Oktober, 19 Uhr, 
Schallaburg
 
Literatur & Wandern - am 
Samstag, 10 Oktober startet 
um 14 Uhr beim Aggsteiner 
Hof eine Wanderung auf die 
Burgruine Aggstein. Anschlie-
ßend liest Bernhard Aichner 
aus seinem neuen Kriminalro-
man Totenhaus  

Schmankerlfest am 11. Oktober 
von 9 bis 18 Uhr. Die Bäuerin-
nen des Bezirks Melk präsen-
tieren ihre vielfältigen kulina-
rischen Produkte. 

www.schallaburg.at

WIKINGER_LoewenPost_121h_saSp  04.08.15  09:43  Seite 1
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Noch bis 10. November präsentieren die Maler des Kulturvereins
der Eisenbahner ihre Werke in der Rathausgalerie Melk. Zu sehen 
ist die Ausstellung während der Öffnungszeiten des Rathauses.

Einer der Ideengeber für die Sonderausstellung „Eine Beziehung 
seit 650 Jahren – Universität Wien und Kloster Melk“ ist Dr. Paul 
Beck (im Bild bei der Eröffnung der Sonderausstellung in der 
Stiftsbibliothek). Foto: Franz Gleiß

Sonn- und Feiertag: 
Heilige Messe in der Stiftskir-
che um 9.30 Uhr

Montag bis Samstag: 
Heilige Messe in der Sommer-
sakristei um 7 Uhr

Täglich bis 31. Oktober: 
„In der Mitte des Tages“ – täg-
liches Mittagsgebet der Be-
nediktiner in der Stiftskirche 
Melk, Beginn jeweils um 12 
Uhr. Texte zum Mitsingen und 
Mitbeten liegen in den Bänken 
auf. 

S T I F T  M E L K  -  G O T T E S D I E N S T E

Speziell gestaltete Gottes-
dienste:

Sonntag, 23. August: Heilige 
Messe um 9.30 Uhr - gestaltet 
von Hannes Marek, Orgel, mit 
Werken von Sigfrid Karg-Elert.

Sonntag, 30. August: Heilige 
Messe um 9.30 Uhr - gestal-
tet von Ines Schüttengruber, 
Orgel, und Simona Eisinger, 
Sopran, und Martin Vacha, Ba-
riton, mit Werken von Johann 
Sebastian Bach.
www.stiftmelk.at

Gernot Kulis – Kulisionen. Ka-
barett am 16. September um  
20 Uhr. 

Ernst Molden & der Nino aus 
Wien - Unser Österreich. Kon-
zert, 19. September, 20 Uhr. 

School of Dance - Peter Pan. 25. 
September, 20 Uhr und 26. Sep-
tember um 16 und 20 Uhr. 

 T I S C H L E R E I  M E L K  -  V E R A N S T A L T U N G E N

maschek.redet.drüber - Best of
Kabarett, 3. Oktober, 20 Uhr. 

Das kleine Ich bin Ich. Kinder-
programm, 7. Oktober, 16 Uhr. 

Nina Proll & Trio de Salòn - Lie-
der eines armen Mädchens. 
Konzert, 9. Oktober, 20 Uhr. 

Stipsits/Rubey - Gott & Söhne. 

Kabarett, 16. Oktober, 20 Uhr. 

Das Kammerer OrKöster - Ku-
schel-Avantgarde. Konzert am 
17. Oktober um 20 Uhr. 

Christina Zurbrügg - IN OUT 
move the world. Konzert am 
23. Oktober um 20 Uhr. 

Shaun das Schaf. Kino am 24. 

Oktober um 16 Uhr. 

Blockbuster. Kino, 24. Oktober., 
20 Uhr. 

Science Busters - Das Univer-
sum ist eine Scheißgegend. 
Kabarett, 30. Oktober, 20 Uhr. 

Karin Berghammer. Perfor-
mance, 31. Oktober, 20 Uhr. 

R A T H A U S G A L E R I E  M E L K

Maler zeigen ihre Werke

K L O S T E R  M E L K  -  U N I V E R S I T Ä T  W I E N

Beziehung seit 650 Jahren
Der 650-jährigen Beziehung mit 
der Universität Wien widmet 
das Stift Melk eine Sonderau-
stellung und Vortragsreihe. 

Von Beginn des akademi-
schen Wirkens bis heute be-
zeugen zahlreiche Dokumen-
te, Handschriften, Urkunden 
und andere Erinnerungsstü-
cke einen regen Wissenstrans-
fer zwischen dem Melker Klos-
ter und der Universität Wien. 

Wertvolle Originale zeigt 
eine Sonderausstellung in der 
Stiftsbibliothek. Sie sind im 
Rahmen einer Stiftsbesichti-
gung zu sehen. Der zweite Teil 

der Schau ist in der Säulenhal-
le frei zugänglich.

 In einer begleitenden Vor-
tragsreihe referieren Altabt 
Burkhard Ellegast am 8. Sep-
tember über „Das Eindringen 
der Aufklärung in Österreichs 
Klöster und die Rolle der Uni-
versitäten“, Pater Jakob Deibl  
am 15. September über „Abt 
Anton Reyberger und die Mo-
raltheologie unter dem Ein-
fluss Kants“ und Pater Prior 
Wilfried Kowarik am 25. Sep-
tember über „P. Hugo Hantsch 
– Benediktiner und Univer-
sitätsprofessor“ - jeweils um 
19.30 Uhr im Dietmayrsaal.
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Bei der Gratulationsfeier im 
April im Hotel Wachau Hipfin-

ger (v. l.): Anton und Maria Luise 
Fonatsch (Goldene Hochzeit), 
Gemeinderätin Beatrix Leeb, 

Adelheid Wieder (75.Geburts-
tag), Gemeinderat Andreas 

Lechner, Hadmar Lechner (80. 
Geburtstag), Friederike Meyzer 

(90. Geburtstag) mit Tochter 
Eva Maria Stummer, Bürger-

meister Thomas Widrich sowie 
Edith und Hermann Klaus (85. 

Geburtstag). 

Fotos: photo-graphic-art.at (5), 
Stadt Melk / Gleiß (4)

Bei den Gratulationen der Stadtgemeinde Melk im Mai: Franz Schenkermayer (75) (v. l.), Stadtrat Jürgen Eder, Franz (75) und Eleonore 
Leitner, Erich (75) und Maria Jachs, Elfriede Riedl (75), Gerda Schlögl, Theresia und Leopold Haiden (Goldene Hochzeit), Karin und Dieter 
Hintermair (Goldene Hochzeit), Maria (80) und Ferdinand Leopoldinger, Anna-Maria und Kurt Wastell (Goldene Hochzeit) und Gemeinde-
rätin Heidegund Niederer. 

Zum 75. Geburtstag von Leopold Brunner gratulierten die Ge-
meinderäte Helmut Grünberger (v. l.) und Andreas Lechner sowie 
Bürgermeister Thomas Widrich.

Zum 90. Geburtstag von Anna Haas gratulierten Gemeinderat 
Helmut Grünberger (v. l.), Marika Lechner, Gemeinderat Andreas 
Lechner und Bürgermeister Thomas Widrich. 

GRATULATIONEN
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Den 75. Geburtstag feierten im Juni Friedrich Beck (v. l.), Elisabeth Etzelsberger, Alfred Meyer, Johann Traunfellner, Barbara Pelan und 
Friedrich Teufl. Es gratulierten die Gemeinderäte Simon Widrich (v. l.) und Beatrix Leeb sowie Bürgermeister Thomas Widrich.

Zur goldenen Hochzeit von Wilhelm und Margarete Pekarek gratu-
lierten im Juli im Rathauskeller die Gemeinderäte Andreas Lechner 
(v. l.) und Helmut Grünberger (v. l.) sowie Bürgermeister Thomas 
Widrich.

Zum 75. Geburtstag von Johann Kanzler gratulierten die Gemeinde-
räte Helmut Grünberger und Andreas Lechner, Hilde Kollmann und 
Bürgermeister Thomas Widrich.

Zum 80. Geburtstag von Alice Hipfinger gratulierten die Gemeinde-
räte Helmut Grünberger und Andreas Lechner, Elisabeth Kaufmann 
und Bürgermeister Thomas Widrich. 

Bürgermeister Thomas Widrich sowie die Gemeinderäte Beatrix 
Leeb und Simon Widrich gratulierten den Jubilaren im Juni: Alois 
Enengl (85), Alois Gwiß (85), Michael Weiß (85), Maria Atzmüller 
(80), Adelheid Kronister (90) und Johann Kronister (85).

GRATULATIONEN
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Setzten auch heuer auf die Bäderbus-Kooperation: Geschäftsfüh-
render Gemeinderat Josef Motusz aus St. Leonhard, Stadtrat Jürgen 
Eder aus Melk mit Tochter Lena, Autobuslenkerin Gertraud Enner 
von der Firma Kerschner, geschäftsführender Gemeinderat Rudolf 
Riegler aus Ruprechtshofen und Bademeister Franz Czihak.

Bei der Hypo-Bädertour am 
4. August im Wachaubad in 

Melk: Stadtrat Jürgen Eder (v. l.), 
Manuela Kern, Petra Tesch, Hypo 
Noe Regionaldirektor Christoph 

Seibezeder, Hypo Noe Geschäfts-
stellenleiter Wolfgang Halbmair, 

Nadine Bartonek, Katharina 
Kamptner, Hypo Noe Key Ac-

count Manager/Kundenservice 
Michael Jager und Gemeinderat 

Patrick Strobl.
Fotos: Stadt Melk / Gleiß

W A C H A U B A D

Ein Sommer wie damals
Nach der Besucherflaute 2014 
bescherten die Hitzewellen 
heuer dem Wachaubad wieder 
regelmäßigen Hochbetrieb.

Der Anblick von vollen Liege-
wiesen und tausenden Gästen 
geriet im Vorjahr schon fast 
in Vergessenheit. Die Einnah-

men im Wachaubad lagen 
2014 mit 68.000 Euro weit un-
ter dem langjährigen Durch-
schnitt von 100.000 Euro. 

Im Jahrhundertsommer 2015 
suchen wieder wesentlich 
mehr Menschen Abkühlung 
vor den Hitzewellen mit über 
35 Grad. „Die Besucherzahlen 
des Vorjahres haben wir heu-
er schon bei der ersten Hitze-
welle im Juli erreicht“, sagt 
der zuständige Stadtrat Jürgen 
Eder.  Anfang August lagen die 

Einnahmen bereits bei knapp 
85.000 Euro. 

Bewährt hat sich auch heu-
er wieder die interkommuna-
le Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden St. Leonhard und 
Ruprechtshofen. Seit dem Jahr 
2010 finanzieren die beiden 
Melktalgemeinden den Trans-
fer der Badegäste zum Melker 
Wachaubad. Das Manker Bus-
unternehmen Kerschner un-
terstützt das Projekt mit einer 
Haltestelle beim Wachaubad.
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Eine Auswahl der Trainer der Challenge 2019: Lisa Sanin, Sara Schenkermayr, Christina Fuchs, Thomas 
Maierhofer, Thomas Kainbacher, Johannes Pal, Martin Eimer, Harald Nießl, Matthias Wagner, Reinhard 
Schweighofer, Markus Tirmann, Umut Erginkan, Arnold Rother, Thomas Mayer, Karl Sponseiler, Johan-
nes Riesenhuber, Mahmut Harmanci, Marco Stöberl, Marco Talir, Reinhard Wahringer. Foto: privat

VEREINE

F U S S B A L L

Jugendarbeit in Melk
Die Challenge 2019 bildet ver-
einsübergreifend Nachwuchs-
spieler aus. Bis 2019 sollen die 
ersten Spieler in die Kampf-
mannschaften wechseln. 

Mit der Challenge 2019 hat 
Projektleiter Markus Tirmann 
aus Melk ein ehrgeiziges Ju-
gendprojekt aus der Taufe 
gehoben: Er will mehr Spieler 
aus der Region in die Kampf-
mannschaften bringen - der 
Anteil der Fremdspieler soll 
reduziert werden. 

„Wenn ich auf den Fußball-
platz gehe, möchte ich die 
Leute kennen - und nach dem 
Spiel mit ihnen reden kön-
nen“, sagt Tirmann.

Nachwuchsspieler aus meh-
reren Vereinen werden in der 
Challenge 2019 gemeinsam 
von derzeit 33 Nachwuchs-
trainern mit Unterstützung 
der innovativen Nachwuch-
strainingsmethode „teco7“ 
trainiert. Die Kinder tragen 
einheitliche Dressen. Nur ein 
Logo auf der Brust lässt ihren 
Stammverein erkennen.  „Die 

Challenge ist der Mantel über 
den Vereinen“, so Tirmann. 
140 Kinder werden in den ver-
schiedenen Altersklassen der-
zeit in Melk betreut. 

Trainiert wird in erster Linie 

K I N D E R - L A U F O L Y M P I A D E

Laufevent für Kinder
Am Sonntag, 20. September 
lädt der USKO Melk zur 25. 
Kinder-Laufolympiade auf der 
Sportanlage des Stiftes Melk.  

Der USKO Melk hat bereits 
große Tradition und ist mit 
über 130 Landes- und 27 Staats-
meistertiteln einer der erfolg-
reichsten österreichischen 
Laufvereine der letzten Jahre. 
In seinen Reihen läuft der 
13-fache EM-Teilnehmer und 
Olympiakandidat Christian 

Steinhammer von Erfolg zu 
Erfolg. 

Bei diesem Kinderfest wird 
ab 10:30 Uhr in den Bewer-
ben 60m, 400m oder 800m 
sowie Vortex-Wurf um Pokale, 
Medaillen und Urkunden ge-
kämpft. Die Läufer vom USKO 
Melk werden dabei außer 
Konkurrenz starten.

Es gibt auch wieder eine 
Tombola mit ca. 100 Prei-
sen, jedes Kind erhält zwei 
Mc`Donalds-Gutscheine.

Die 25. Kinder-Laufolympiade startet am Sonntag, 20. September 
um 10.30 Uhr auf der Sportanlage des Stiftes Melk. Foto: privat

in Melk am Platz der Rugby-
Spieler. „Die Wiese in der Abt 
Karl-Straße ist unser Stadion“, 
sagt Tirmann. 

Das Ziel von Markus Tir-
mann ist klar definiert: 200 

Kinder aus allen sozialen 
Schichten sollen im Rahmen 
der Challenge in familiärem 
Rahmen professionell betreut 
werden.  

www.teco7.com
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Im sanierten Russenfriedhof in der Wiener Straße: Bauhof-Mitarbeiter Thomas Maierhofer (v. l.), Paul 
Magg, Stadtrat Anton Linsberger und Gerhard Scheiber. Foto: Stadt Melk / Gleiß

Russenfriedhof ist saniert

Der Russenfriedhof an der 
Wiener Straße wurde 1946 
nach Plänen von Baumeister 
Franz Sdraule errichtet. Die 
Kriegsgräberanlage Melk ist 
letzte Ruhestätte für neun Of-
fiziere und 69 Soldaten der ro-
ten Armee sowie zwei Zivilper-
sonen und drei Frauen aus der 
Sowjetunion.  Im Zentrum der 
Anlage erhebt sich über drei 
Stufen ein Betonobelisk. 

Die Stadt Melk hat den Fried-
hof im Jänner 1947 von den 
Sowjetischen Besatzungstrup-
pen übernommen und sich 
damals zur Pflege der Gräber 
über die Besatzungszeit hin-
aus verpflichtet.

R U S S E N F R I E D H O F

HISTORISCHES

Augenstyling

12,50
statt 15,20

Das motivierte und bestens geschulte Team 
freut sich auf Ihren Besuch!

vorne: Melanie (Salonleitung), links: Beate, 
rechts: Victoria, hinten: Arnold

Öffnungszeiten KLIPP Salon Melk (im Merkur):
Mo - Fr: 8.00 - 18.00 Uhr

Sa: 8.00 - 16.00 Uhr

Augenbrauen zupfen und färben, Wimpern färben. 
Stattpreis ist der bisherige KLIPP Preis. 

Druckfehler vorbehalten.

GüLtIG von 03.08. - 29.08.2015

komplett

Foto: Fotolia

Frisörbesuch ohne Termin! 
Salon-Info: 07242/65755

www.klipp.at

S O W J E T I S C H E R  F R I E D H O F

Mitarbeiter des Bauhofs und 
freiwillige Helfer haben den 
Russenfriedhof in der Wiener 
Straße saniert. 

Die Jahre haben dem klei-
nen Friedhof neben der AWI-
Tankstelle in Melk schwer zu-
gesetzt. Die Grabsteine haben 
sich geneigt. Die Inschriften 
waren nicht mehr lesbar und 
Gräser haben sich im Kies der 
Wege breit gemacht. 

Mitarbeiter des Bauhofs 
und freiwillige  Helfern haben 
die gesamte Anlage saniert - 
Grabsteine gerade gerichtet, 

Wege gesäubert, Inschriften 
auf den Grabsteinen ausgebes-
sert und auf jedem Grab eine 
weiße Rose gepflanzt. Finan-
ziert wurden die Pflanzen und 
ein neuer Gedenkstein von der 
russischen Botschaft. Auch der 
Beton am großen Obelisk in 
der Mitte des Friedhofes wur-
de ausgebessert. 

Bis zum Herbst soll noch 
eine Infotafel am Eingang mit 
Informationen zum Friedhof 
montiert werden. Besucher 
sind willkommen. Der Schlüs-
sel zum Eingangstor liegt bei 
der AWI-Tankstelle auf.

Bei einem Festakt 
am 18. Jänner 1947 
haben die russi-
schen Besatzungs-
truppen den Garn-
sisonsfriedhof in 
der Wiener Straße 
an die Stadt Melk 
übergeben. Foto: 
Stadt Melk / Archiv
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Veranstal-
tungen
August 2015
Fr,  28. August
Sommerkonzert „Trompete 
& Piano  - classic meets jazz“
19  Uhr  Gartenpavillon ,
Stift Melk

Sa,  29. August
Gartensommer Vollmond-
nacht, 19 Uhr Schallaburg

Sommerkonzert „Ensemble 
Triosphere-Klaviertrio“
19  Uhr  Gartenpavillon ,
Stift Melk

So, 30.  August
„Aus der Welt der Operette“
11 Uhr  Gartenpavillon ,
Stift Melk

Nächtliches Orgelkonzert
20 Uhr  Stiftskirche ,
Stift Melk

September 2015
Sa, 5.  September
Kinderflohmarkt
9-12 Uhr Hauptplatz Melk

Tennismeisterschaft
Kreisliga A  u. E - Herren, 
C -Damen, ab 9 Uhr  Sport-
anlage UTC Melk 

2. Melker Tweedride
Radcorso 
Treffpunkt: ab 14 Uhr Prälaten-
hof, Stift Melk 

Stadtpark-Picknick
15 Uhr Stadtpark Melk

14. Granata Wachau-Classic
16 Uhr Altstadt Melk

Mo, 7.  September
Städtetag Bundesdenkmal-
amt , 9 Uhr Rathaus Melk

Di, 8.  September
Vortrag von Altabt Dr. Burk-
hard Ellegast,  „Das Eindrin-
gen der Aufklärung in Öster-
reichs Klöster und die Rolle der 
Universitäten“
19.30 Uhr Dietmayrsaal, 
Stift Melk

Di, 15.  September
VORTRAG von P. Dr. Jakob 
Deibl , „Anton Reyberger in der 
Moraltheologie unter dem 
Einfluss Kants“, 19.30 Uhr Diet-
mayrsaal, Stift Melk

Mi, 16.  September
Blutspendeaktion 
 10 Uhr Rotes Kreuz Saal, Melk

Gernot Kulis - Kulisionen
Kabarett, 20 Uhr Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt

Sa, 19.  September
Ernst Molden & der Nino aus 
Wien - Unser Österreich
Konzert, 20 Uhr Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt 

Maturaball Stift Melk
 20.30 Uhr Stiftsgymnasium 
Melk

Do,  24.  September
25. Melker Kinder-Lauf-
olympiade, 10 Uhr Sportanla-
ge Stift Melk 

Fr, 25.  September
Vortrag  von Pater Prior Mag. 
Wilfried Kowarik,  „Pater 
Hugo Hantsch – Benediktiner 
und Universitätsprofessor“
19.30 Uhr Dietmayrsaal, 
Stift Melk

Fr, 25.  &  Sa, 26. September
School of Dance - Peter Pan
16 & 20 Uhr Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt

So,  27.  September
Tag des Denkmals, 
9  Uhr Schallaburg

Oktober 2015

Sa, 3.  Oktober
maschek.redet.drüber-Best 
of, Kabarett, 20 Uhr Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt

Mo, 5.  Oktober
Städtetag Bundesdenkmal-
amt , 9 Uhr Rathaus Melk

Mi, 7.  Oktober
Das kleine Ich bin Ich, 
Kinderprogramm, 16 Uhr 
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt

Fr, 9.  - So, 11. Oktober
Floristikausstellung zum 
Thema „Trauerfloristik“ Stift 
Melk 

Fr, 9.  Oktober
Literatur auf der Schallaburg 
19 Uhr Schallaburg

Nina Proll & Trio de Salón - 
Lieder eines armen 
Mädchens, Konzert 20 Uhr 
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt

So, 11.  Oktober
Schmankerlfest
9 Uhr Schallaburg

Di, 13.  Oktober
Kolomanikirtag
9 Uhr Melk

Fr, 16.  Oktober
Benefizveranstaltung für 
Kinder in Burkina Faso,
 19.30 Uhr Kolomanisaal, 
Stift Melk

Stipsits/Rubey - Gott & 
Söhne
Kabarett, 20 Uhr
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt

Sa, 17.  Oktober
Das Kammerer OrKöster - 
Kuschel-Avantgarde
Konzert, 20 Uhr
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt 

Fr, 23.  Oktober

Christina Zurbrügg - 
IN OUT move the world 
Konzert, 20 Uhr Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt 

Sa, 24.  Oktober
Shaun das Schaf
Kino, 16 Uhr Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt

Blockbuster
Kino, 20 Uhr Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt

Mo, 26.  Oktober
Klavierkonzert  19 Uhr 
Kolomanisaal, 
Stift Melk

Fr, 30.  Oktober
Science Busteres 
Das Universum ist eine 
Scheißgegend
Kabarett, 20 Uhr Tischlerei 
Melk  Kulturwerkstatt

Sa, 31.  Oktober
Karin Berghammer - 
Die Zeit hat viele Mägen
Performance, 20 Uhr, 
Tischlerei Melk  
Kulturwerkstatt

Märkte
Wochenmarkt
Jeden Mittwoch vormittags am 
Rathausplatz

Bauernmarkt 
Jeden 1. Samstag des  Monats 
vormittags am Rathausplatz

Seniorenbund  
Kaffee-Nachmittag 
Mo, 14.  und 28. September
Mo, 12. Oktober
15 Uhr  in der Bäckerei Teufner 
„Bäck´ am Eck“

Kartenrunde
Mi, 7.  und 21. Oktober
15 Uhr  Madar`s Pub Rathaus-
platz

VERANSTALTUNGEN
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Fr, 4.  September
Landeswandertag in 
Neubruck, Anmeldung bei
Marianne Sommer: 
02752- 51143 

Do, 17.  September
Fahrt zur Landesausstellung 
in Neubruck, Anmeldung und 
Infos bei Gertrude Ilck: 
0676- 9346970 

Do, 1.  Oktober
Diözosane Seniorenwall-
fahrt am UNO-Welttag der 
älteren Generation 
Gottesdienst mit Diözesan-
bischof DDr. Klaus Küng
10 Uhr Basilika Maria Taferl

Mo, 5. - 8.  Oktober
Herbstreise nach 
Oberbayern

So, 11. Oktober
„Frühjahrsparade“  Thea-
therfahrt nach Blindemarkt 
Anmeldung und Infos bei 
Margret Riesenhuber: 
02752-54053

Di, 20. Oktober
Gedächtnistraining „Fit im 
Kopf-Fit durch den Tag“ um 14 
Uhr im Cafe Antik Melk

Pensionisten-
verband  
Stammtischrunde 
Do, 27. August
Do, 3., 10., 17. & 24.  September
Do, 1., 8., 15. , 22. & 29. Oktober
9 Uhr , Cafe Teufner, 
Abt Karl Str. 98
Info: Herbert Hoffmann, 
0664-45 44 141 

Karten-Nachmittag 
Mi, 2. und 16. September
Mi, 7. und 21. Oktober
15 Uhr , Cafe Madar 
Rahtausplatz, Info: 
Anni Lechner, 02752-52281 

Klub-Kaffee 

Di, 6. Oktober
14 Uhr , Rot Kreuz Haus Melk 
Info: Herbert Hoffmann, 
0664-45 44 141 

Sa, 29. August
Kürbishoffest 
Spanferkelessen in Schaubing, 
Info: Leopoldine Steinbeck 
0664-60602 6072

Sa, 5. September 
Landeswandertag
in Wieselburg
Info: Leopoldine Steinbeck 
0664-606026072

Sa, 22. September 
Besuch Donaukraftwerk 
Ybbs mit Schleusenanlage, 
Mittagessen und Besuch Erleb-
nismuseum Nadlingerhof in 
Neustadtl.
Info: Leopoldine Steinbeck 
0664-606026072

Do, 1. Oktober
Tanz-Nachmittag
14  Uhr Mank, 
Gasthof Riedl-Schöner
Info: Leopoldine Steinbeck 
0664-606026072

Sa, 10. Oktober
Fahrt zu den Blindenmark-
ter Herbsttagen 
„Frühjahrsparade“ von Robert 
Stolz, 15  Uhr  Info: Elisabeth 
Trinker 0664-5360712

Freizeit 
& Hobbys
Bibelkreis
Evangelische Pfarre Melk
Mittwoch (14-tägig)
15 Uhr, Gemeindezentrum
Info: 02752-522 75

Fußball 
SC Melk 
Mannschaften:
Herren: KM und U23
Damen / Senioren
Nachwuchs: U7 - U16
Info unter: www.scmelk.at

Gesundheitsgymnastik-
Vitaltraining 
Kneipp Aktiv Club Melk
Do, 18.30 - 19.30 Uhr, Turnsaal 
Neue Mittelschule Melk
Info: Irene Baumgartner, 
02752-544 52
c:me - Jugendtreff Melk 
im Multifunktionalen Jugend- 
und Freizeitzentrum
Freitag, 15-20 Uhr

Karate
Karateclub Melk
Kinderkarate (ab 6 Jahren),  
Fr  18 - 19 Uhr

Anfänger & Kinder (ab 10 Jahr)  
Di & Fr 19 - 20 Uhr

Fortgeschrittene
Di, & Fr, 20 – 21 Uhr
Turnsaal , Neue Mittelschule 
www.karateakademiemelk.
at.tf	

Katholische Jungschar 
Katholische Pfarre Melk/ 
Pfarrsaal
Info: Elvira Burgstaller, 
0664-1848560

Musikschule Melk-Loosdorf 
Schulbegin mit 7. September.
Kontakt: musikschule@stadt-
melk.at,  02752-53 600

Rugby 
Spartans Rugby Club Melk
Damen und Herren KM
Kontakt: office@spartansrug-
by.at

Sportunion Turnzeiten
Neue Mittelschule Melk
www.sportunio-melk.org

Eltern-Kind-Turnen, Kleinkin-
derturnen (3 - 6 Jahre), 
Montag 16-17 Uhr 
Kinderturnen (7 - 14 Jahre)
Montag, 17-18 Uhr

Erwachsenengymnastik, 
Montag, 19-20 Uhr 

Hobbyvolleyball, Montag 
20-21.30 Uhr 

Outdoor Smovey, Dienstag 
18-19 Uhr 

Zumba, Mittwoch 19-20 Uhr

Vitalgymnastik , Donnerstag 
18.30-19.30

Basketball, Sonntag 15 Uhr

Jazz-Dance, Monatag und 
Freitag 
 
Tarock (Königrufen)
Freizeitverein Melk
Di, ab 19 Uhr
Cafe Markus, Rathausplatz
Info: Hr. Falk 0676-957 14 88,  
Hr. Lechner 02752-528 59

Tennis
UTC - Union Tennisclub Melk
Info unter www.utc-melk.at

Turnstunden
ÖTB Turnverein Melk „1891“ 
Dienstag
18-19 Uhr Senioren
19.30-21 Uhr  Damen und 
Herren

Donnerstag
Eltern mit Kinder 16 - 17 Uhr
Kinder 3–6 Jahr, 16 - 17 Uhr
Kinder 7–10 Jahr, 17 - 18 Uhr
Turnsaal Neue Mitteschule 
Melk 
Info: Irmgard Labenbacher, 
02752-515 17

Volkstanzen
Mittwoch, 17 Uhr, Volkstanz für 
Kinder und Jugendliche (ab 6 
Jahre)
Musikschule 1. Stock
Info: Eva Kiss, 0676-432 12 81

Volleyball
UVF Melk
 Do, 19.00 - 21 Uh
Erwachsene Hobby mixed  
(Anfänger und leicht Fortge-
schrittene), 
Fr, 19.30 - 21.30 Uhr
Erwachsene Hobby mixed 
(Fortgeschrittene),
Sporthalle Stift Melk
Nachwuchsmannschaften:

VERANSTALTUNGEN
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U11 - U21  Info unter                       
www.uvf-melk.at

WingTsun
Selbstverteidigung für Alle:  
Mo & Mi, 18 - 19.30 Uhr
Kids-WT, Kinder-Selbstvertei-
digung (5 - 13 Jahre):  
Mo, 16.30 - 17.30 Uhr
Turnsaal Seminar Melk
Info: 0650-760 41 21 oder 
www.ewto.at

Gottes-
dienste
Sonn- und Feiertage

Stiftskirche
Sonn- & Feiertage,
9.30 Uhr

Montag bis Samstag,
7 Uhr, Sommersakristei

Täglich bis 31. Oktober 
Mittagsgebet, 12 Uhr 

Stadtpfarrkirche
Sonn- & Feiertage,
 8 & 10 Uhr
Vorabendmesse, 19Uhr

Evangelische 
Erlöserkirche, 10 Uhr

So, 30. August
Stiftskirche
9.30 Uhr,  Hl. Messe mit Werken 
von Johann Sebastian Bach

Di, 1. September
Stadtpfarrkirche
8 Uhr,  Frühmesse

Fr,   4.  September
Stadtpfarrkir che
19  Uhr , Hl.  Messe,  anschl. 
Anbetung + Komplet

Fr, 4.- So, 6. September
Stadtpfarrkirche
Pfarrwallfahrt nach Mariazell

So, 6. September
Stadtpfarrkirche

14 Uhr, Hl. Messe in Mariazell

Do, 17. - So, 27. September
Stadtpfarrkirche
Begegnungstage im Dekanat 
Melk

So, 20. September
Stadtpfarrkirche
10 Uhr, Familienmesse, Pfarr-
cafe nach den Hl. Messen um 8 
und 10 Uhr

Fr, 2.  Oktober
Stadtpfarrkirche
19  Uhr , Hl.  Messe,  anschl. 
Anbetung + Komplet

So, 4.  Oktober
Stadtpfarrkirche
10  Uhr , Hl.  Messe zum 
Erntedank

Di, 6.  Oktober
Stadtpfarrkirche
8  Uhr,  Frühmesse

So, 18.  Oktober
Stadtpfarrkirche 
10 Uhr, Familienmesse, Pfarrca-
fe nach den Hl. Messen um 8 & 
10 Uhr

So, 25.  Oktober
Stadtpfarrkirche 
Ende der Sommerzeit, 
Hl. Messen um 8.30 & 10 Uhr

Mo,  26. Oktober
Nationalfeiertag
Stadtpfarrkirche
8.30 Uhr,   Hl. Messe

Apotheken-
dienste
Apotheken-Rufnummer 1455
Lindenapotheke
3680 Persenbeug
Telefon 07412-590  59 

Apotheke Zur heiligen 
Maria
3240 Mank
Telefon  02755-22 69

Apotheke Wieselburg
3250 Wieselburg/Erlauf
Telefon 07416-523  16

Apotheke Zur Heimat
3382 Loosdorf
Telefon 02754-63  31

St. Franziskus-Apotheke
3372 Blindenmarkt
Telefon 07473-23  25 

Salvator-Apotheke
3380 Pöchlarn
Telefon 02757-22 17

Landschafts-Apotheke
3390 Melk
Telefon 02752-523 15
Mo - Fr, 8 - 18 Uhr
Sa, 8 - 12 Uhr
Durchgehend geöffnet!

Apotheke Leonhofen
3243 Sankt Leonhard/Forst
Telefon 02756-22 67

Apotheke Zum heiligen 
Geist
3370 Ybbs an der Donau
Telefon 07412/524  11

Ärzte-
dienste
lt. Ärztekammer NÖ

Sa, 29.8./ So, 30.8. 
Dr.  Martin PFEFFER
3390 Melk, Abbe Stadler-Gas-
se 13/8 , Telefon: 02752-52 545 

Sa, 5.9./ So 6.9. 
Dr.  Martin REINGRUBER
3382 Loosdorf, Europaplatz 9, 
Telefon: 02754-2444

Sa, 12.9./ So, 13.9. 
Dr.  Josef SCHÖNBERGER
3122 Gansbach, Grabenhof-
straße 1, Telefon: 02753-70005

Sa, 19.9. / So, 20.9. 
Dr.  Michael KARNER
3390 Melk, Jakob-Prandtauer-

Str. 8, Telefon: 02752-22000

Sa, 26.9./ So, 27.9. 
Dr.  Harald WAXENEGGER
3382 Loosdorf, Raiffeisenstr. 2, 
Telefon: 02754-6828

Impressum: Information 
gemäß § 38 Absatz 5 NÖ 
Gemeindeordnung. Me-
dieninhaber: Für den Inhalt 
verantwortlich - Stadt Melk. 
Redaktion, Grafik &Verkauf: 
Franz Gleiß, presse@stadt-
melk.at. Veranstaltungen: 
Corinna Neulinger, corinna.
neulinger@stadt-melk.at. 
Druck: Niederösterreichi-
sches Pressehaus, Druck- und 
Verlagsgesellschaft m.b.H., 
Gutenbergstraße 12, 3100 St. 
Pölten. Gender: Die verwen-
dete maskuline bzw. feminine 
Sprachform dient der leichte-
ren Lesbarkeit und meint im-
mer auch das jeweils andere 
Geschlecht. 
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•  Tolles Programm und suPer akTionen

•  Hol‘ dir einen goodybag solange der Vorrat reicht

•  glücksrad und gewinnsPiel

•  moTorcross-sHow

•  radio arabella

•  modenscHau

•  sTylingecke bei dm und müller

•  meHr inFos auF Facebook.aT und 
 www.loewenPark.aT

LÖWENPARK 1 • 3390 MELK • WWW.LoEWENPARK.At • fAcEbooK.At/LoEWENPARK

#freuenunsaufeuch #youthdayLoEWENPARK #zweiteroktober

youTHday
FreiTag, 2. okTober 2015 · 08:30 - 20:00 uHr

organisiert von
schülerinnen der 

Handelsakademie
ybbs
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